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Liebe Kematnerinnen!
Liebe Kematner! 

Kematen ist eine lebens- und liebenswerte Heimatgemeinde mit 
großartigen Vereinen und Organisationen. In den letzten eineinhalb 
Jahren wurde das sportliche und kulturelle Vereinsleben auf eine 
harte Probe gestellt. Mit den nun eintretenden Lockerungen nach 
der COVID19-Pandemie hoffe ich, dass wir an die Zeit vor Corona 
anknüpfen können. Dazu ist aber jeder Einzelne gefordert und ich darf 
die Bevölkerung im Namen aller Vereine und Organisationen wieder 
um aktive Mitarbeit ersuchen. Nur gemeinsam können wir wieder die 
gewohnten Strukturen schaffen – nur gemeinsam ist es möglich, die 
gewohnten Freizeitaktivitäten für Jung und Alt wieder anzubieten. Unsere Vereine freuen sich auf 
Eure aktive Mitarbeit.
In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf ich über erhaltene Auszeichnungen sowie über 
aktuelle Projektumsetzungen berichten 

Berichte des Bürgermeisters

Erster Verkehrssicherheitspreis des Landes
an die Gemeinde Kematen vergeben!

Für unser aktuelles Geh-
wegkonzept „Walk this way“ 
erhielten wir vom Land OÖ 
den OÖ Verkehrssicher-
heitspreis. Infrastruktur-
landesrat Mag. Günther 
Steinkellner hat uns für die 
umgesetzten Maßnahmen 
„Elternhaltestellen“, „Ram-
penlösungen statt Stiegen“, 
Schaffung neuer Gehweg-
verbindungen, usw. die Sie-
gertrophäe (die auch mit € 
3.000.– dotiert war) über-
reicht.
Das Projekt „Walk this way“ ist eine 
Zusammenfassung vieler einzelner 
Puzzlesteine die wir in Kematen zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit für 
die schwächsten Verkehrsteilnehmer 
umgesetzt haben. Wichtigster Bau-
stein dabei ist das Gehwegekonzept, 
das Nord-Süd-Verbindungen und 
auch Ost-West-Korridore vorsieht. 
Kernaussage dabei ist, dass wir 
versuchen die Fußgänger und auch 
Radfahrer von vielbefahrenen Lan-
desstraßen wegzubringen. Wir bieten 
ihnen attraktive, alternative Wege zur 
Schule oder zum Bahnhof, abseits 
des Autoverkehrs. Wir konnten dafür 
auch Gründe für die Errichtung von 

Rampenlösungen statt bestehender 
Stiegen ankaufen und diese Verbin-
dungen z.B. für Kinderwagen reali-
sieren. Weitere Eckpunkte sind un-
sere Elternhaltestellen sowie die dazu 
gehörende Bewusstseinsbildung 
der Schüler, Eltern und Pädagogen. 
Auch die verbesserten Zebrastreifen 
gehören hier dazu. Die Vorschläge 
dazu kamen aus der Bevölkerung, 
dem Projekt „Sicher gehen“ und der 
Fahrradberatung, welche wir in den 
letzten Jahren durchgeführt haben.
Ich freue mich, dass unabhängige 
Expertinnen und Experten unser 
Gesamtkonzept sowie die bereits 
gesetzten Maßnahmen so positiv be-

wertet haben und wir für die 
geschaffenen Gehwegver-
bindungen den 1. Platz beim 
OÖ Verkehrssicherheits-
preis bekommen haben. 

Aber unsere Arbeit endet 
hier nicht. Sie geht weiter 
und daher habe ich bereits 
kurz nach der Preisverlei-
hung wieder zu einem Ver-
kehrsgipfel eingeladen. 
Gemeinsam mit den Frak-
tionsvertretern, einem Ver-
treter der Bezirkshaupt-

mannschaft Linz-Land (Behörde), 
dem amtlichen Verkehrssachver-
ständigen, der Polizeiinspektion 
Neuhofen und der Straßenmeisterei 
Kremsmünster wurden wichtige 
Maßnahmen zur weiteren Verbesse-
rung (z. B. Schulzone, Wohngebiete, 
Verlängerung 30-km/h-Zone Linzer-
straße, Kreuzung Leombacher Lan-
desstraße & B139 bzw. Tannenweg 
& B139, B139 Bereich Halbarting, 
Positionierung Ortstafeln, Burg, …) 
besprochen sowie Vor- und Nach-
teile bzw. Möglichkeiten aufgezeigt. 
Dieser Wissensaustausch ist wichtig 
um ein gemeinsames Verständnis für 
die Verkehrsthematik zu erhalten.

Foto: Land OÖ/Daniel Kauder
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Auszeichnung für aktive Bürgerbeteiligung erhalten

Mein.Dein.Unser Kematen ist unser 
gelebter Grundsatz. Im Rahmen der 
Lokalen „Agenda 21“ haben wir eine 
Bürgerbefragung vorgenommen, 
gemeinsam mit der Bevölkerung im 
Bürgerrat bzw. Jugendrat das Zu-
kunftsprofil erarbeitet und Projekte 
wie den Garfields Mittagstisch, den 
Funcourt, das „Zaum’ kuma“ oder 
die Aufbahrungshalle umgesetzt. 
Nun haben wir im Namen von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer und 
der Zukunftsakademie unter dem 
Titel „Best of Agenda 21“ eine Aus-
zeichnung für diese aktive Bürgerbe-
teiligung erhalten. 
Als Bürgermeister gilt mein Dank 
allen Fraktionen, aber vor allem un-
serer LA21-Kernteamleiterin Burgi 
Schiefermair, den Projekt-Initiatoren 

vom Garfields Mittagstisch Margit 
Prömer, Petra Wolfinger und Tamara 
Landerl, den vielen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern vom Bürgerrat bzw. 
den Workshop-Treffen sowie von der 
Aufbahrungshalle Resi Bleimschein 
und unseren Wegbegleiterinnen Sa-

bine Wurzenberger und Sonja Hackl 
wie auch Regionalmanagerin Cosima 
Öllinger für die gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Bevölkerung und 
unserer lebens- und liebenswerten 
Heimatgemeinde.

Elternverein – VS Kematen – Schulgarten

In enger Zusammenarbeit zwischen 
Elternverein, Gemeinde und Volks-
schule wurde der Schulgarten der VS 
Kematen attraktiviert. Dabei wurde 
die alte Sprunggrube in eine neue 
Sandkiste umgewandelt, die mor-
schen Holz-Sitzbalken erneuert und 
statt dem ehemaligen Erdhügel eine 
Schaukel aufgestellt. Zusätzlich gab 

es noch neue Tore für den Piraten-
schiff-Spielplatz. Mein Dank gilt an 
dieser Stelle neben dem Elternverein 
Kematen/Piberbach auch der Gärt-
nerei Schützenhofer, den helfenden 
Vätern und Christoph Schützenhofer 
sowie Karl Schierl für die hervorra-
gende Unterstützung zum Wohl un-
serer Kinder.

Nahwärme für Gemeinde, Volksschule und
Martinskindergarten mit 100 % Förderung

Ganz besonders stolz bin ich auf die 
Finanzierungspläne für die Nahwär-
meanschlüsse vom Gemeindeamt, 

der Volksschule und dem Martins-
kindergarten. Wir haben die Gunst 
der Stunde genutzt und können nun 

veraltete Gasheizungen, welche das 
Ende ihres Lebenszyklus bereits weit 
überschritten haben, ersetzen und 
erhalten dies zur GÄNZE gefördert. 
Die Gesamtkosten betragen dabei 
für Anschlussgebühr und notwen-
dige Adaptionen ca. € 195.000,–. 
Durch eine kluge Kombination von 
einzelnen Fördertöpfen von Land 
und Bund ist es uns gelungen, dass 
die Gemeinde Kematen dafür keine 
Eigenmittel aufwenden muss. Damit 
wird uns die Umstellung auf eine 
nachhaltige, umweltschonende, re-
gionale und zukunftssichere Heiz-
variante finanziell nicht belasten. Ich 
denke, diese Förderquote kann sich 
sehen lassen!
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 Ihr Bürgermeister

 Markus Stadlbauer, M.A.

Ich wünsche erholsame 
Ferien, einen schönen 
Sommer und einen 
angenehmen sowie 
entspannten Urlaub.

Schnelles Internet für Gerersdorf umgesetzt!

Groß war die Enttäuschung als wir 
erfahren haben, dass das Projekt 
Gerersdorf (Kiesenberg, Schachen, 
Rath, …) nicht bei der aktuellen För-
derung aus der Breitbandmilliarde 
dabei ist. Trotz dieses Rückschlages 
haben wir als Gemeinde nicht resig-
niert und nach alternativen Lösungen 
gesucht. 
Vor Kurzem konnte nun die Netfi-
nity-Richtfunkanlage für schnelles 
Internet in Gerersdorf in Betrieb ge-
nommen werden. Ich möchte mich 
an dieser Stelle sehr herzlich bei der 
Firma Netfinity und bei Familie Neu-
maier (Königsberger) bedanken. Nur 
durch den gemeinsamen Einsatz war 
die Realisierung dieses wichtigen 
Projekts möglich. 
Auch wenn es nur eine Zwischenlö-
sung zum Glasfasernetzausbau ist, 
die Messergebnisse der Speedtests 
von NETFINITY in Gerersdorf können 
sich wirklich sehen lassen.
Natürlich waren wir (Netfinity und ich) 
interessiert und haben nachgefragt, 
ob die Gerersdorfer mit dem neuen 
Breitbandinternet zufrieden sind und 
wie sich dieses im Alltag bewährt. 
Viele positive Rückmeldungen haben 
uns daraufhin erreicht:

Mario Moser: 
Bisher gab es in Gerersdorf zwei 
Möglichkeiten für Internet Zuhause: 
LTE und Hybrid (Telefon & LTE). 
Leider sind Bandbreite und La-
tenz-Zeiten bei beiden „unterirdisch“ 
(maximal 20 Mbit/s bei 30 ms – 50 ms 
mit einem 150-Mbit-Vertrag). Über 
die neue Richtfunk-Technologie war 
ich zu Beginn sehr skeptisch. Nach 
erfolgreicher Installation und Tests 
war ich am Ende aber überaus positiv 
überrascht: hohe Bandbreite bei mi-

nimaler Latenz-Zeit (mindestens 100 
Mbit/s bei 10ms mit einem 100 Mbit- 
Vertrag). Eine super Lösung für Ger-
ersdorf mit Potenzial für die Zukunft, 
das effektives und komfortables Ho-
meoffice ermöglicht!

Markus Chmelir:
Gerersdorf hat endlich Internet!
Die schlechte Internetversorgung in 
Gerersdorf war schon vor der Co-
rona-Krise ein Thema. Dessen hatte 
sich unser Bürgermeister mittels einer 
Bürgerinformation und Interessens-
bekundung angenommen. Leider 
war damals die Zustimmung für eine 
Glasfaserversorgung zu gering.
Die Pandemie hat uns aber alle vor 
viele Herausforderungen gestellt. 
Die nun definitiv zu geringe Daten-
verfügbarkeit bzw. das -volumen 
belastete uns Gerersdorfer in der 
Zeit des Lockdowns zusätzlich. In 
einem Haushalt zeitgleich Videokon-
ferenzen, Homeschooling via Zoom-
konferenz, skypen und vielleicht 
noch ein Film parallel auf Netflix  war 
kaum möglich.
Markus Stadlbauer ist auf ein junges 
Start-up-Unternehmen aus Neu-
hofen / Krems aufmerksam ge-
worden, das sich auf Richtfunk spe-
zialisiert hat. Harald Hinterkörner 
und Daniel Obermayr gründeten die 
Firma Netfinity OG. Sie haben er-

kannt, dass abgelegene Ortschaften 
kaum Chance auf vernünftige Inter-
netversorgung haben, und die Idee 
mit dem Richtfunk entwickelt.
Dank des Einsatzes unseres Bürger-
meisters, Markus Stadlbauer, und 
der Familie Neumaier, die eine Mon-
tage einer Richtfunkantenne bewilligt 
hat, ist nun Gerersdorf mit super-
schnellem Internet versorgt!
Einige Gerersdorfer Familien sind 
bereits auf Netfinity umgestiegen 
und sehr zufrieden!!
Auch wir, Familie Chmelir/Stadler, 
sind wirklich happy und möchten uns 
bei Markus Stadlbauer und der Fa. 
Netfinity bedanken!! Wir können nur 
weiterempfehlen!!

Wenn sich diese Lösung im All-
tagsbetrieb bewährt (wovon wir im 
Moment ausgehen) steht einer Aus-
weitung auf bisher unterversorgte 
Ortsteile in Kematen, wie z.B. Kie-
senberg, Audorf, … nichts im Wege 
– die Vorarbeiten dafür sind bereits 
im Laufen!
Wir arbeiten gerade an der Ver-
sorgung weiterer Gebiete, um ul-
traschnelles Internet im gesamten 
Gemeindegebiet der Gemeinde Ke-
maten zu ermöglichen.

Nähere Details finden Sie unter: 
https://www.netfinity.at/

„Die Sonne schickt uns keine Rechnung“

Seit Ende Mai sind die neuen Pho-
tovoltaikanlagen der Gemeinde 
Kematen beim Familienbundkin-
dergarten Tannenweg und bei der 
Volksschule Kematen in Betrieb. 
Künftig können wir durch diese nach-
haltige Investition die laufenden Be-

triebskosten unserer Bildungsein-
richtungen deutlich senken.
Großer Dank an ZG Umwelttechnik 
GmbH (Jarno Zemsauer und Klaus 
Grammer) sowie an Elektro Maurer 
für die perfekte Umsetzung.
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Gemeinderatssitzung vom 16. 3. 2021
Information des Bürgermeisters 
und Bürgerfragerunde

a)  Bericht über Gemeindevorstands-
beschlüsse bezüglich Auftragsver-
gaben Aufbahrungshalle und Inbe-
triebnahme:

 1.  Eisentor Eingangsbereich zum 
Preis von € 7.287,48 an die Firma 
HCH

 2.  Gitterroste und Stufen Vorraum 
zum Preis von € 1.289,71 an die 
Firma HCH

 3.  Liturgische Gegenstände zum 
Preis von € 5.265,33 an die 
Firma HCH Metalltechnik

 4.  Bestattungsartikel zum Preis 
von € 5.608,80 an die Firma 
Steininger, Mauthausen

 5.  Innentüren zum Preis von 
€ 2.241.– an die Firma Tischlerei 
Haider

 6.  Vorhang Raumteiler zum Preis 
von € 4.898,42 an die Firma 
Schantl

 7.  Fernseher 65“ QLED zum Preis 
von € 1.110,oo an die Firma SHB

 8.  Fahrwagen für den Fernseher 
zum Preis von € 92,76 an die 
Firma Amazon

 9.  Tonanlage zum Preis von 
€  1.472.– an die Firma Gatter-
mann.

Alle Preise sind inkl. MwSt., Nach-
lässe und Skonto.
Der Vorsitzende informiert, dass die 
Inbetriebnahme der Aufbahrungs-
halle mit Ende Februar und die Seg-
nung am 13. März 2021 durch Pater 

David in kleinstem Kreis erfolgt ist. 

b)  Bericht Verfahrensstand Klage /
Übereinkommen ÖBB-Eisenbahn-
kreuzungssicherungsanlage:

  Eine Einigung in dieser Sache ist 
sehr wahrscheinlich, es gibt leider 
noch keine Rückmeldung des 
Rechtsanwalts der ÖBB. In der 
nächsten Gemeinderatssitzung 
wird darüber berichtet.

c)  Inbetriebnahme Wasserversor-
gungsanlage Kematen (Achleiten).

  Die Wasserversorgungsanlage Ke-
maten bzw. Achleiten geht offiziell 
mit 1. April 2021 in Betrieb, wenn 
die Verordnungen beschlossen 
und kundgemacht wurden.

d)  Die Veranstaltung „Zaum’kuma“ 
wurde heuer aufgrund der Coro-
na-Situation abgesagt bzw. ver-
schoben.

e)  Die Gemeinde Kematen hat den 
Landespreis für Verkehrssicherheit 
erhalten. Das offizielle Schreiben 
darüber erfolgt noch.

f)  Die Anrainerbesprechung für Park 
& Ride Bahnhof Kematen-Piber-
bach fand am 25. März 2021 um 
14.00 Uhr statt.

g)  Der Bürgermeister lud auch im 
Namen des Umweltausschusses 
zur Flurreinigungsaktion am 3. 
April 2021 ein. Treffpunkt war am 
Bauhof um 8 Uhr.

h)  Die Eröffnung und Segnung des 
neuen Feuerwehrhauses Kematen 
wurde verschoben. Es wäre Ende 
April/Anfang Mai geplant gewesen.

Es gab keine Fragen aus den Zuhö-
rerreihen. 

Beschluss: Auftragsvergabe KLFA 
FF Gerersdorf-Schachen

Es wurde für die FF Gerersdorf-Scha-
chen ein Kleinlöschfahrzeug mit All-
radantrieb öffentlich ausgeschrieben. 
Den Kriterien entsprachen zwei An-
gebote. Diese wurden anhand der 
vorher festgelegten Kriterien im „Del-
phischen Verfahren“ bewertet. Die 
beiden Bieter lagen preislich sehr 
nahe beisammen. Ausschlagge-
bend waren letztendlich die Kriterien 
Funktionalität, Qualität und vor allem 
Kundendienst. Bei 95/100 Punkten 
und einem Preis von rd. € 146.000.– 
wurde der Lieferauftrag an die Fa. 
Rosenbauer vergeben. Die Lieferung 
erfolgt 2022.

Bericht: 
Prüfberichte Prüfungsausschuss

Am 15. 2. 2021 und 8. 3. 2021 wurden 
vom Prüfungsausschuss Bauakte, 
Straßenbauprojekte, die Umset-
zung von Fraktionsanträgen sowie 
der Rechnungsabschluss 2020 ge-
prüft. Der Prüfungsausschuss stellte 
keine Auffälligkeiten fest. Der Bürger-
meister bedankt sich beim Gemein-
deamt und beim Prüfungsausschuss 
für die geleistete Arbeit.

Beschluss: 
Rechnungsabschluss 2020

Im Jahr 2020 wurden im laufenden 
Budget rd. € 5,3 Mio. eingenommen 
und rd. € 5,2 Mio. ausgegeben. Das 

Eingangs möchten wir darauf hin-
weisen, dass sämtliche Gemein-
deratsprotokolle für jede/n am Ge-
meindeamt einsehbar sind (bitte um 
Terminvereinbarung). Ebenso wird 
nach jeder Gemeinderatssitzung eine 
Zusammenfassung der Beschlüsse 
auf Facebook und unserer Website 
zur Verfügung gestellt.

Die Gemeinderat-News 
kommen übrigens auch 
über unsere Gratis-App 
Gem2Go zu Ihnen auf 
das Handy. Gem2Go erinnert auch 

an Müllabfuhrtermine und es kann an 
der digitalen Amtstafel herumgestö-
bert werden.

Wir würden Sie auch bitten 
uns mitzuteilen, wenn 
Ihnen etwas im Gemein-
degebiet auffällt. Machen 
Sie einfach ein Foto und schicken es 
per WhatsApp an unser Gemeinde-
handy: 0676/6459187.

Oder schreiben Sie uns 
auf unserer Facebook-
Seite facebook.com/ge-
meinde.kematen

Neues aus dem Gemeinderat

Peter Preinfalk, BA MSc.
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„Coronajahr“ konnte also positiv 
abgeschlossen werden. Die Rück-
lagen konnten auf € 884.000.– aufge-
stockt werden. Die Schulden wurden 
durch Investitionen überwiegend im 
Wasser- und Kanalbau um knapp € 3 
Mio. auf € 5,5 Mio. erhöht. Durch die 
Investitionen wurde das Gesamtver-
mögen der Gemeinde ebenfalls um 
€ 4,55 Mio. erhöht. Der Rechnungs-
abschluss wurde einstimmig be-
schlossen.

Bericht: BH Linz-Land – Prüf be-
richt Nachtragsvoranschlag 2020

Wie jeder Voranschlag und Rech-
nungsabschluss wurde auch der 
Nachtragsvoranschlag 2020 von der 
Bezirkshauptmannschaft geprüft. 
Da es bundesweit zu einer Buch-
haltungsumstellung gekommen ist, 
die 2020 erstmals zum Tragen kam, 
sind landesweit – und somit auch in 
Kematen – noch Detailanpassungen 
vorzunehmen. Der Prüfbericht zum 
Nachtragsvoranschlag 2020 wurde 
einstimmig beschlossen.

Beschluss: Wasserleitungsord-
nung „Kematen an der Krems“ 
(bislang Achleiten)

Da im April in Achleiten die erste öf-
fentliche gemeindeeigene Wasser-
versorgungsanlage in Betrieb ging, 
benötigt man hierzu auch eine Was-
serleitungsordnung. Diese regelt 
den Betrieb der Wasserversorgung 
und wer wann welche Rechte und 
Pflichten hat. Die Verordnung wurde 
mehrheitlich beschlossen.

Beschluss: Wassergebührenord-
nung „Kematen an der Krems“ 
(bislang Achleiten)

Ergänzend zur Wasserleitungsord-
nung ist eine Wassergebührenord-
nung zu erstellen. Diese legt die 
gesamten Zahlungen rund um das 
Thema Wasseranschluss und -bezug 
fest. Diese wurde ebenso mehrheit-
lich beschlossen.

Beschluss: Gebührenordnung 
Aufbahrungshalle

Ebenso wurde im April unsere neue 
wunderschöne Aufbahrungshalle 
eröffnet. Auch hierzu wird eine Ge-
bührenordnung benötigt. Alle unsere 

Verordnungen findet man jetzt übri-
gens auch auf www.kematen.at > 
Gemeindeamt.

Beschluss: Wärmelieferungsver-
träge Nahwärme Gemeindeamt, 
Volksschule, Martinskindergarten

Die Gemeinde schließt das Gemein-
deamt, die Volksschule und den Mar-
tinskindergarten an die Nahwärme-
anlage an. Mit diesem einstimmigen 
Beschluss wurden die Anschlussbe-
dingungen fixiert. Die Nahwärmean-
lage befindet sich dzt. in Bau und soll 
uns bereits im Herbst mit Wärme aus 
regionalen Hackschnitzeln und Son-
nenenergie versorgen.

Beschluss: 
Beteiligung an Sanierung/Erweite-
rung Sportanlage Neuhofen

Die Sportanlage Neuhofen wird mit 
ca. € 800.000.– saniert und Ausge-
baut. Die Kosten werden zwischen 
SportUnion, Land OÖ und Ge-
meinden aufgeteilt. Der Anteil aller 
Gemeinden beträgt hierbei 15 %. Es 
wurde einstimmig beschlossen, dass 
Kematen anteilig seiner Mitglieder rd. 
€ 4.900.– hierzu beisteuert.

Beschluss: Kanalbau ABA BA19 
Auftragsvergabe Bauleistungen

Es wird mitten in Kematen nunmehr 
ein neues und aufwendiges Regen-
wasserprojekt gestartet. Der Stög-
müllergraben, welcher parallel zur 
Bergfeldstraße verläuft, wird zum 
Rückhaltebecken ausgebaut. Es 
können dadurch die Oberflächen-
wässer kontrolliert über eigene Re-
genwasserkanäle in die Krems abge-
leitet werden. Ebenso werden auch 
die Hangwässer, speziell im Bereich 
Friedhofweg, künftig ebenso über 
das Regenwasserkanalsystem an-
statt des Schmutzwasserkanals ab-
geleitet. Der Bauauftrag wurde aus-
geschrieben bzw. nahmen 10 Firmen 
an der Ausschreibung teil. Nach 
eingehender Prüfung entschied der 
Gemeinderat einstimmig die Bauar-
beiten in Höhe von rd. € 795.000.– an 
die Fa. Hasenöhrl zu vergeben.

Beschluss: Kanalbau ABA BA19 
Auftragsvergabe Überprüfungs-
arbeiten Dammbauwerk

Das Retentionsbecken besteht u.a. 
aus Dammbauwerken, welche na-
türlich geprüft werden müssen. Der 
Gemeinderat vergab den Auftrag in 
Höhe von rd. € 6.000.– einstimmig an 
Fa. Geotechnik Tauchmann GmbH.

Beschluss: Kanalbau ABA BA19 
Auftragsvergabe Überprüfungsar-
beiten Kanalbau

Ebenso sind die beschriebenen Ka-
nalbauarbeiten von einem unabhän-
gigen Unternehmen zu prüfen. Dieser 
Auftrag in Höhe von rd. € 1.300.– 
wurde ebenso einstimmig an die Fa. 
Maier Bauer Prüftechnik GmbH ver-
geben.

Beschluss: Kanalbau ABA BA19 
Auftragsvergabe Vermessungsar-
beiten/Grenzwiederherstellung

Zum Abschluss der Bauarbeiten sind 
Grenzen wiederherzustellen bzw. neu 
zu vermessen. Dieser Auftrag wurde 
wiederum einstimmig in einer Höhe 
von rd. € 8.300.– an die Fa. DI Donau 
ZT GmbH vergeben.

Beschluss: Auftragsvergabe 
Öffentliche Beleuchtung Graber-
gasse, Achleiten, Halbarting

In Halbarting wird eine öffent-
liche Beleuchtung errichtet bzw. in 
Achleiten und in der Grabergasse 
die bestehenden Lichtpunkte auf 
LED-Beleuchtung ausgetauscht. 
Der Gemeinderat vergab daher ein-
stimmig das Material im Wert von rd. 
€ 29.800.– an die Fa. Illumina und die 
Montage im Wert von rd. € 14.600.– 
an die Fa. Maurer. Zugleich sind die 
neuen Beleuchtungskörper an das 
Stromnetz anzuschließen, wofür 
noch rd. € 3.700.– an die Netz OÖ zu 
leisten sind. 

Beschluss: Auftragsvergabe Sa-
nierungspaket Gemeindestraßen

Der Asphaltbelag der „Weiße Kreuz 
Straße“ befindet sich in einem 
schlechten, teilweise prekären Zu-
stand. Daher soll diese Straße ge-
meinsam mit dem Steinnelkenweg 
im Spritzasphalt-Verfahren saniert 
werden. 

Gemeinderatsbeschlüsse: 

  Gem2Go  ➞ Amtstafel
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In der Linzer Straße, Steyrer Straße 
und Bergfeldstraße haben sich starke 
Risse entlang der Mittellinie gebildet, 
diese sollen ebenfalls mit Heiß-Bi-
tumen ausgegossen werden. Der Auf-
trag in Höhe von insg. rd. € 24.300.– 
wurde an die Fa. Vialit vergeben.

Beschluss: 
Verordnung 30-km/h-Beschrän-
kung „Am Königsberg“

Die landwirtschaftliche Liegenschaft 
Am Königsberg 1 und 3 wird von 
einer Straße durchquert. Um einen 
sicheren Betrieb gewährleisten zu 
können, wird in diesem Bereich ein-
stimmig eine 30-km/h-Beschränkung 
verordnet.

Beschluss: 
Straßengrundabtretung Achleiten

Vom Grundstück 874/7, KG Achleiten, 
werden nach Straßenbauarbeiten 
4 m² zwecks Straßenbegradigung in 
das öffentliche Gut abgetreten.

Beschluss: 
Ansuchen auf Anpassung BP 35 
„Kematen Zentrum Ost“

Es wurde der Antrag gestellt, die Min-
deststellplatzanzahl pro Wohnung im 
Bebauungsplan Nr. 35 von 2 auf 1,5 
zu reduzieren. Dieser Antrag wurde 
vom Gemeinderat einstimmig abge-
lehnt.

Beschluss: Ansuchen auf Anpas-
sung BP 29 „Leitner / Schmid-
berger – Achleiten“ Grund

Um am Grundstück Nr. 295 KG Ach-
leiten eine effektive Grundteilung zu 
ermöglichen wurde eine Anpassung 
des Bebauungsplans Nr. 29 „Leitner/
Schmidberger“ beantragt. Es soll in 
diesem Bereich die Tiefe der Bau-
fläche vergrößert werden. Im Bereich 
der Kapelle soll ein Wendehammer 
geschaffen werden. Der Gemeinderat 
fasste hierüber einen einstimmigen 
Beschluss.
Sollten Sie diese Themen näher inte-
ressieren, möchten wir Sie darüber 
informieren, dass Verordnungen wie 
diese auch auf der Amtstafel auf un-
serer App Gem2Go oder auf unserer 
Website zu finden sind. Natürlich 
werden sie auch auf der Amtstafel vor 
dem Gemeindeamt ausgehängt.

Beratung: SPÖ-Antrag: e-Car-
sharing für Kematen an der Krems

Der Gemeinderat der Gemeinde Ke-
maten an der Krems beschloss nach 
eingehender Diskussion einstimmig:
Es soll bzgl. eCarsharing zuerst einen 
Erfahrungsaustausch mit bereits um-
setzenden Gemeinden geben und es 
sollen andere Möglichkeiten geprüft 
und diese dann evaluiert werden. Es 
soll nicht nur auf den Bestbieter re-
duziert werden, sondern auch darauf 
geachtet werden, was für die Ge-
meinde Kematen am besten passt. 
Die Beratung und Aufarbeitung dieses 
Themas wird dem Umweltausschuss 
zugewiesen.

Beratung: SPÖ-Antrag: 
 Glyphosat-Verbot im eigenen 
 Wirkungsbereich der Gemeinde

Der Gemeinderat wies nach meh-
reren Wortspenden dieses Thema 
einstimmig dem Umweltausschuss 
zur näheren Beratung zu.

Beratung: ÖVP-Antrag: 
Ausbau von Verkehrssicherheits-
maßnahmen

Der Gemeinderat beschloss nach 
längerer Diskussion einstimmig:
Folgende konkrete Maßnahmen 
sollen in Abstimmung mit dem Bau- 
und Straßenausschuss sowie dem 
amtlichen Verkehrssachverständigen 
umgesetzt werden:
•   Erweiterung der 30-km/h-Zone 

Linzer Straße, damit der neue 
Zebrastreifen beim Schloß Weyer 
innerhalb der Zone liegt.

•   Prüfung der Einführung von wei-
teren 30-km/h-Zonen (z.B. Stein-
nelkenweg, Am Hang, Am Seeberg, 
Am Schloßberg …) und verkehrsbe-
ruhigende Maßnahmen in Wohnge-
bieten.

•   Evaluierung bzw. Reaktivierung der 
Elternhaltestellen.

•   Straßenmarkierungen erneuern und 
ggf. erweitern (z.B. Auweg, Wei-
denweg, …)

•   Neuerliche Prüfung der Einführung 
einer 70-km/h-Beschränkung zwi-
schen Kreuzung Schmidberger und 
Einfahrt Tannenweg auf der B139.

•   Laufende Kontrollen der Maß-
nahmen mit der Polizeiinspektion 
Neuhofen abstimmen.

Beratung: FPÖ-Antrag: Livestream- 
Übertragung der Sitzungen des 
Kematner Gemeinderats und Ver-
öffentlichung im Internet

Nach längerer Diskussion und einem 
abgelehnten Gegenantrag wurde der 
Antrag …
„Der Gemeinderat der Gemeinde Ke-
maten wolle beschließen, dass die 
Möglichkeit geschaffen wird, einer-
seits mit einem Livestream an den 
Sitzungen des Kematner Gemein-
derates von zuhause aus beiwohnen 
zu können und andererseits die Auf-
zeichnung auf der Gemeindehome-
page veröffentlicht wird.“
… mit 8 zu 16 Stimmen abgelehnt.

Beratung: FPÖ-Antrag:   
Auf emissionsfreie und 
energiesparende Drucker in der 
 Gemeinde umstellen

Nach längerer Diskussion wurde fol-
gender gemeinsam formulierter An-
trag einstimmig angenommen:
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Kematen an der Krems möge be-
schließen:
Nach dem Auslaufen der Drucker-
verträge möge eine Ausschreibung 
durchgeführt und mindestens drei 
Angebote für klimaneutrale und 
schadstofffreie Pigmentdrucker ein-
geholt werden.

Gemeinderatssitzung 
vom 11. 5. 2021

Information des Bürgermeisters 
und Bürgerfragerunde

a)  Bericht über Gemeindevorstands-
beschlüsse bezüglich Auftragsver-
gaben Aufbahrungshalle.

  In der Vorstandssitzung vom 
4. 5. 2021 wurden wie folgt be-
schlossen:

 (1)  Auftragsanpassung Dachbegrü-
nung und Bepflanzungen:

     Der Vorstand beschloss den 
Auftrag für die extensive Dach-
begrünung sowie die Be-
pflanzung entlang der Fried-
hofsmauer zum Preis von € 
18.123,58 inkl. MwSt. abzüg-
lich 2 % Skonto / 14 Tagen, an 
die Firma Halbartschlager zu 
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vergeben. Der Auftrag für die 
Anwuchsgarantie in Höhe von 
€  1.800.– brutto wurde ebenso 
dazu vergeben. 

 (2)    Auftragsvergaben Schaukästen:
     Der Vorstand beschloss den 

Auftrag für den Schaukasten 
zum Preis von € 838,32 inkl. 
MwSt. an die Firma Diendorfer 
Werbe GmbH, Wien, zu ver-
geben.

 (3)  Betonimprägnierung:
     Der Vorstand beschloss die 

Betonimprägnierung nicht zu 
vergeben, da sich ohnehin alles 
unter Dach befindet. Bei entste-
hender Notwendigkeit könnte 
dies der Bauhof nachholen.

     Der Vorsitzende teilt mit, dass 
die Tür vom WC der Aufbah-
rungshalle nächste Woche ge-
liefert wird. 

b)  Der Elternverein kauft Turn- und 
Spielgeräte für den Schulgarten 
an. Der Bürgermeister bedankt 
sich dafür herzlich beim EV.

c)  Das Testangebot für Covid 19 wird 
im Martinshof auf Freitag zwischen 
18 und 19 Uhr erweitert. Der Bür-
germeister informiert über die 
Selbsttests vom Land OÖ mit QR-
Code, die jedoch nur 24 Stunden 
Gültigkeit haben. 

d)  Der Bürgermeister informiert dar-
über, dass die Gemeinde Kematen 
den Landespreis für Verkehrssi-
cherheit erhalten hat. An der Preis-
verleihung konnte wegen Corona 
leider nur eine Person teilnehmen. 

 Termine:

 •  Am 12. Mai 2021 um 8 Uhr kam 
der Sachverständige für Verkehr 
nach Kematen, die Fraktionsob-
leute wurden bereits eingeladen.

 •  Am 28. Mai 2021 fand die Preis-
übergabe der Lokalen „Agenda  
21“ statt.

 •  Am 29. Mai 2021 fand die Most-
kost „to go“ der Landjugend 
statt. 

Beschluss: 
Änderung Dienstpostenplan

Bis zur Eröffnung der neuen VS Pi-
berbach werden, zur Entlastung 
der VS Kematen, ab dem Schuljahr 

2021/2022 zwei Klassen in die alte VS 
Neukematen integriert.
Neukematen kommt also neu in un-
seren Aufgabenreich, weswegen ein 
Dienstposten für die benötigte Rei-
nigungskraft (inkl. Morgenaufsicht) 
für 10 Wochenstunden erforderlich 
ist. Dieser wurde einstimmig be-
schlossen.

Beschluss: 
1. Nachtragsvoranschlag 2021

Aufgrund der sich ständig ändernden 
Rahmenbedingungen durch Corona 
und den mannigfachen Projekten in 
Kematen ist bereits nun eine Ände-
rung des Budgets 2021 vonnöten. 
Zusammengefasst bleibt die Ge-
meinde liquide und erwirtschaftet 
im laufenden Haushalt einen Über-
schuss von € 275.100.–. Dieser wird 
jedoch postwendend in Projekten 
reinvestiert.
Der Nachtragsvoranschlag 2021 
wurde mehrheitlich beschlossen.

Beschluss: Mittelfristiger 
 Ergebnis- und Finanzierungsplan 
2021 – 2025 + Prioritätenreihung

Mit dem Budget 2021 muss natürlich 
auch die mittelfristige Budgetplanung 
angepasst werden. Dieser zugrunde 
liegt u.a. eine Prioritätenreihung der 
künftigen Projekte.
Auch dieser Punkt wurde mehrheit-
lich beschlossen.

Beschluss: 
Übereinkommen ÖBB-Eisenbahn-
kreuzungssicherungsanlage

Nach langen Verhandlungen mit den 
ÖBB und den Erkenntnissen des Ei-
senbahnsachverständigen konnte 
man sich nunmehr auf eine Verein-
barung einigen. Diese beinhaltet im 
Groben die Auflassung des Eisen-
bahnüberganges mit Ablauf der tech-
nischen Nutzungsdauer (Dezember 
2039) oder mit dem zweigleisigen 
Ausbau der Bahnstrecke Linz–
Selzthal sowie die von der Gemeinde 
zu leistenden Kosten.
Für die Errichtungskosten der Lichtsi-
cherungsanlage ist von der Gemeinde 
ein einmaliger Anteil von €  80.000.– 
zu bezahlen. Hinzu kommen für die 
Erhaltung und Inbetriebhaltung der 
Sicherungsanlage für die Jahre 2014 – 

2020 ein Pauschalbetrag in Höhe 
von € 17.580.–. Danach sind jährlich 
bis zur Auflassung für die Erhaltung 
und Inbetriebhaltung € 3.090.– zu be-
zahlen.
Das Land OÖ sagte bereits für die 
Errichtungskosten Mittel in Höhe von 
€ 50.000.– zu. Ebenso wurden für 
die seit 2016 angefallenen Rechtsan-
waltskosten zumindest € 20.000.– in 
Aussicht gestellt.
Der Gemeinderat Beschloss die vor-
liegende Vereinbarung und somit 
das Ende der seit 2014 andauernden 
Odyssee einstimmig.

Beschluss: Finanzierungsplan 
Nahwärmeanschlüsse Gemein-
deamt

Nach einer Vielzahl an Gesprächen 
steht fest, dass der Nahwärmean-
schluss am Gemeindeamt samt 
den dafür nötigen Umbauarbeiten 
zur Gänze aus Bundes- und Lan-
desmitteln finanziert werden kann. 
Daher beschloss der Gemeinderat 
mit Freuden den aufsichtsbehördli-
chen Finanzierungsplan in Höhe von 
€ 66.600.– einstimmig.

Beschluss: Aufteilungsschlüssel 
Instandhaltungskosten Rückhal-
tebecken Krems-Au

Für den Schutzwasserverband 
Kremstal (dem wir angehören) wurde 
für die Instandhaltungsmaßnahmen 
ein neuer Beitragsschlüssel erar-
beitet. Das bedeutet, dass künftig 
jene Gemeinden, welche mehr 
schutzwürdige Objekte aufweisen, 
auch einen höheren Prozentsatz für 
Instandhaltungsmaßnahmen zu ent-
richten haben. Der Beitragssatz für 
Kematen beträgt nunmehr 5,48 % 
und stellt eine geringfügige Verbes-
serung dar. Der Beschluss erfolgte 
einstimmig.

Beschluss: 
Ersatzbeschaffung Einsatzhelme 
Feuerwehren Kematen

Es werden in den nächsten fünf 
Jahren alle Einsatzhelme aller Feuer-

Gemeinderatsbeschlüsse: 

  Gem2Go  ➞ Amtstafel
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Nachtragsvoranschlag für 2021

Durch die Aufnahme von zusätz-
lichen Projekten und geänderten 
Rahmenbedingungen in der Planung 
war es notwendig, einen Nachtrags-
voranschlag zu erstellen. In diesem 
Voranschlag ist nun der zweite Teil 
der Gemeindemilliarde enthalten 
und neue Projekte, wie z.B. die 
Beteiligung bei der Sanierung der 
Union Sportanlage in Neuhofen – die 
auch von sehr vielen Kematnerinnen 

und Kematnen genutzt wird. Der 
Nachtragsvoranschlag konnte im 
Gemeinderat beschlossen werden.
Nachdem in den letzten Jahren die 
Einsatzzentralen der Freiwilligen 
Feuerwehr in Achleiten saniert und 
jene der Freiwilligen Feuerwehr 
in Kematen neu errichtet wurden, 
konnte nun auch ein Grundsatz-
beschluss für die Sanierung der 
Einsatzzentrale der Freiwilligen 
Feuerwehr Gerersdorf-Schachen 

einstimmig gefasst werden. Somit 
ist auch dieses Projekt auf Schiene 
und in absehbarer Zeit werden alle 
unsere Feuerwehren eine moderne 
und zeitgerechte Arbeitsumgebung 
vorfinden.

Danke für die Zusammenarbeit

Bedanken möchte ich mich an 
dieser Stelle bei den Ausschussmit-
gliedern aller Fraktionen für die gute 
Zusammenarbeit im Ausschuss für 
Finanzen. Neben der Planung der 
Gebarung konnten auch wichtige 
zukunftsweisende Projekte, wie z.B. 
die Photovoltaikanlagen für die Bil-
dungseinrichtungen, auf den Weg 
gebracht werden. In den letzten 6 
Jahren ist es uns durch diese gute 
Zusammenarbeit gelungen, bei-
nahe 97 Prozent aller Beschlüsse 
in diesem Ausschuss einstimmig 
zu treffen. Ich denke, dass dies ein 
eindrucksvolles Zeichen für das 
gelebte, gemeinsame An-einem-
Strang-ziehen ist.

Dr. Uwe 
Wolfinger
Obmann 
 Finanzausschuss

Bericht aus dem Finanzausschuss 

Aktuell Informiert auf Facebook:  gemeinde.kematen

wehren in Kematen ausgetauscht. 
Hierbei handelt es sich um 120 
Helme zu insgesamt € 42.000.–. Die 
Beschaffung erfolgt über die Feu-
erwehren bzw. den Pflichtbereich. 
Der Beschluss wurde einstimmig ge-
fasst.

FPÖ-Antrag: Primär versorgungs-
einrichtung in Kematen ärztliche 
Nahversorgung ausbauen

Nach eingehender Diskussion fand 
folgender Antrag mit 7 zu 17 Stimmen 

keine Mehrheit: Der Gemeinderat der 
Gemeinde Kematen wolle den Grund-
satzbeschluss fassen, mittelfristig 
eine Primärversorgungseinrichtung 
im Gemeindegebiet zu etablieren, 
um die ärztliche Nahversorgung aus-
zubauen. Die Gemeinde soll in der 
Vermittlerrolle aktiv werden und alle 
dafür notwendigen Voraussetzungen 
zur Realisierung dieses Projektes 
schaffen.

Beschluss: Übernahme Öffent-
liches Gut/Gemeindeeigentum 
Hafer-/Mais-/Roggenweg

Wie vor der Aufschließung des 
Hafer-/Mais-/Roggenweges im Infra-
strukturvertrag vereinbart, sollen 
nach Fertigstellung die Straßen und 
das Gst. Nr. 151/19 als öffentliches 
Gut bzw. Gemeindeeigentum an die 
Gemeinde abgetreten werden. Hierzu 
wurde nunmehr ein Abtretungsver-
trag vorgelegt und vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.
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Vor der Sommerpause hat sich der 
Ausschuss für Bau- und Straßen-
bauangelegenheiten, Ortsentwick-
lung, örtliche Raumplanung, Verkehr 
und Verkehrssicherheit wieder mit 
zahlreichen Themen befasst.
Konkret ging es z.B. um angedrohte 
Preiserhöhungen aufgrund der vor-
herrschenden Lieferengpässe im 
Rahmen vom Abwasserbeseiti-
gungsprojekt Bauabschnitt 19 (Stög-
müller-Graben und Friedhofweg). 
Nachdem bei der Ausschreibung der 
nächstgereihte Bieter bei einem Vo-
lumen von ca. € 794.611.– nur knapp 
€ 1.000.– teurer war, wurde der 
Baufirma maximal eine Bauzeitver-
schiebung angeboten. Eine Kosten-
übernahme der Preissteigerung wird 
nicht akzeptiert, da ansonsten die 

Gemeinde den Auftrag anderweitig 
vergeben muss.
In einem weiteren Themenblock 
beschäftigten wir uns mit den Ver-
messungsarbeiten bei den neuen 
Gehwegen bzw. bei der Adaptierung 
des öffentlichen Gutes (Gardeweg, 
Sachsweg, Welserberg,  Martinshof 
und Am Seeberg) sowie mit den 
Maßnahmen zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit. Dabei wurden die 
Erkenntnisse vom Verkehrsgipfel 
besprochen. Auch die Errichtung 
des Gehwegs Bergfeldstraße sowie 
die Adaptierung bzw. Umlegung der 
Bergfeldstraße im Bereich der neuen 
Aufbahrungshalle inkl. der dafür ein-
geholten Angebote wurden diskutiert.
Weiters wurde die weitere Vorge-
hensweise für die mögliche Gestal-

tung vom Vorplatz beim Stock- und 
Sportplatz gemeinsam fixiert.
Die meisten Beschlüsse im Aus-
schuss konnten einstimmig gefasst 
werden. Als Obmann möchte ich 
mich bei den Ausschussmitglie-
dern für die Zusammenarbeit in den 
letzten sechs Jahren sehr herzlich 
bedanken.

Ausschuss für Bau- und Straßenangelegenheiten, Ortsentwicklung,
örtliche Raumplanung, Verkehr und Verkehrssicherheit

Stefan 
Schwalsberger
Obmann 
Bauausschuss

Berichte aus dem Prüfungsausschuss vom 21. Juni 2021

Überprüfung der Bargeldkassa

Der Zeitraum der Überprüfung 
wurde stichprobenartig von 1. März 
2019 bis 21. Juni 2021 durchgeführt. 
Die Bargeldkassa wurde überprüft, 
es befanden sich mit 21. 6. 2021 
€ 366,84 in der Kassa, dieser Betrag 
stimmt mit dem elektronischen Kas-
sabuch überein. Die Überprüfung 
des Kassabuches ergab keine Auf-
fälligkeiten und es ist anzumerken, 
dass die Führung des Kassabuches 
korrekt stattfindet. 

Überprüfung der Regenwasser-
kanalisation ABA BA18 

Die Projektausführung ABA BA18 
wurde in zwei Bauabschnitten im 
Ortszentrum zur Krems sowie in 
Gerersdorf samt Retentionsbecken 
durchgeführt. Insgesamt wurde 
dazu vom Gemeinderat Aufträge in 
Höhe von € 1,948.919,75 vergeben. 
Die Restarbeiten werden bis Ende 
2021 durchgeführt.
Es wurden die bisher aufgelaufenen 

Kosten der angeführten Regenwas-
serkanalisation anhand der vorlie-
genden Projektunterlagen überprüft. 
Etliche Unterlagen wie Gemeinde-
rats-Beschlüsse, wasserrechtliche 
Bewilligungen, Ausschreibungen, 
Angebotsgrundlagen, Aufmaße so-
wie die  bisherigen Teilrechnungen 
bzw. Einzelrechnungen stichproben-
artig durchgesehen. 
Bis auf einen vorgezogenen Zah-
lungsvorgang hat die Überprüfung 
des Prüfungsausschusses keine 
Auffälligkeiten ergeben. Die Auf-
tragskosten konnten bisher weitge-
hend eingehalten werden. Der Prü-
fungsausschuss bedankt sich beim 
Bauamt für die bisherige korrekte 
Bauabwicklung in Zusammenarbeit 
mit dem  FHCE – INGENIEURBÜRO 
DR. FLÖGL ZIVILTECHNIKER GMBH 
aus Linz.
Überprüfung der Auftragsvergabe 
Photovoltaik für Schule und Kinder-
garten Familienbund und Martins-
kindergarten:
Es wurden die Kosten der ange-

führten Photovoltaikanlagen inkl. 
Tragwerkskonstruktion des Mar-
tinskindergarten in Höhe von insge-
samt € 112.655,16 anhand der vorlie-
genden Projektunterlagen überprüft. 
Etliche Unterlagen wie dazugehörige 
Gemeinderats-Beschlüsse, Leis-
tungsverzeichnis, Angebote, Auf-
tragsschreiben und Angebotsgrund-
lagen wurden durchgesehen. 
Bis auf die Feststellung, dass eine 
Direktvergabe nahe der Vergabe-
grenze eine entsprechende Sensibi-
lität bei der Beurteilung der Qualität 
der Angebote nach sich zieht, hat 
die Überprüfung des Prüfungsaus-
schusses keine Auffälligkeiten er-
geben.

Helmut Führlinger 
Obmann Prü-
fungsausschuss

Neuigkeiten unserer Gemeinde auf Facebook:  gemeinde.kematen
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Bericht aus dem Bildungsausschuss

In enger Koordination zwischen 
Schulleitung und Elternverein, wurden 
durch die Gemeinde Kematen zwei 
weitere elektronische Schultafeln 
angeschafft. Durch diese Investition 
wird die Digitalisierung in unserer 
Volksschule weiter quantitativ ausge-
baut. Die Schülerinnen und Schüler 
haben nun die Möglichkeit in insge-
samt drei Klassenräumen mittels in-
ternetbasierter Arbeitsbedingungen 
Inhalte multimedial zu erarbeiten. 
Diese digitale Interaktion wird durch 
die bereits vorhandenen Beamer 
komplementiert.

Zusätzlich darf sich die Schule über 
ein mit neuen Schulmöbeln ausge-
stattetes Klassenzimmer freuen. Hier 
wurde vor allem auf die ergonomi-
schen Bedürfnisse und somit auf die 
Gesundheit unserer Schülerinnen und 
Schüler Rücksicht genommen. Die 
beschafften Einzeltische erhöhen die 
Flexibilität der Didaktik und schaffen 
die Grundlage für ein effizienteres 
Lehren und Lernen.

Ein herzlicher Dank an den Eltern-
verein und den Mitgestaltern, welche 
die Neugestaltung des Schulgartens 

umsetzten. Durch diese Initiative 
konnten neue Attraktionen wie bei-
spielsweise eine neue Riesensand-
kiste, eine Nestschaukel sowie eine 
Slackline geschaffen werden.

Helene Schieder- 
Spießberger
Obfrau Bildungs-
ausschuss

Bericht aus dem Ausschuss für Soziales, Integration, Energie und
Ressourcen, Naherholung und Umwelt sowie Wasserwirtschaft

Glyphosat-Verbot im eigenen 
Wirkungskreis der Gemeinde:

Glyphosat ist das weltweit meist 
eingesetzte und meist umstrittene 
Pestizid, dessen Rückstände sich 
in etlichen Lebensmitteln und sogar 
im menschlichen Urin nachweisen 
lassen. Seit Jahren wird in Öster-
reich intensiv darüber diskutiert, 
ob das gesundheitsschädliche und 
wahrscheinlich krebserregende Un-
krautvernichtungsmittel Glyphosat 
weiterhin erlaubt bleiben soll. Mitt-
lerweile gibt es über 700 Gemeinden 
in Österreich die Glyphosat nicht 
mehr als Unkrautvernichtungsmittel 
einsetzen.
Am 15. 4. 2021 fand im Ausschuss 
eine Präsentation des OÖ. Klima-
bündnis von Fr. Magistra Larndorfer 
für eine pestizidfreie und bienen-
freundliche Gemeinde mit anschlie-
ßender Diskussion statt. Dabei 
wurden auch Alternativen zu Gly-
phosat angesprochen. Einige un-
serer Nachbargemeinden wie Ans-

felden, Traun und Leonding sind 
bereits glyphosatfrei und setzen 
verschiedene mechanische und 
thermische Methoden sowie alter-
native Spritzmittel ein. Mit diesen 
Gemeinden wurde Kontakt aufge-
nommen um festzustellen welche 
Hilfsmittel zur Unkrautvernichtung 
eingesetzt werden.
Zwecks Umsetzung eines einstim-
migen Gemeinderatsbeschlusses 
vom 9. Dezember 2020 werden von 
der Gemeinde verschiedene Ange-
bote sowohl für mechanische Vari-
anten (Wildkrautbürste, Heißwasser-
dampf, Flämmen) als auch chemisch 
biologische Varianten (Schaum, 
Salz, …) eingeholt. Dazu findet vorab 

ein Vorführungstermin bezüglich Un-
krautbeseitigung von verschiedenen 
Methoden und Firmen statt. Dabei 
soll eine wirtschaftliche und brauch-
bare Alternative zu Glyphosat ge-
funden werden.

Bienenfreundliche Gemeinde

Durch Versiegelung und Bodenver-
brauch entsteht Verlust von blüten-
reichem Lebensraum und dessen 
Vielfalt. Bienen freuen sich, wenn 
sie eine Blumenwiese statt eines 
Rasens oder normalen Wiese vor-
finden. Bienen fliegen auf heimische 
Pflanzen, keine Chemie in Blumen-
wiesen und somit keine Giftstoffe 
in der Nahrung. Ein Drittel der Nah-
rungsproduktion hängt von Bestäu-
ber-Insekten ab. Durch einen Ver-
zicht auf chemisch-synthetische 
Pflanzenschutzmittel im öffentlichen 
Raum.
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Neuigkeiten unserer Gemeinde auf Facebook:  gemeinde.kematen

Naturnahe Gestaltung von Beeten 
und Straßenbegleitgrün – mit regi-
onalen Wildpflanzen sowie anlegen 
von Blumenwiesen helfen, dass 
Bienen wieder ausreichend Nahrung 
vorfinden. Ebenso Insektenhotels 
und begrünte Fassaden und Dächer 
dienen als Nisthilfen für Insekten.
In diesem Zusammenhang wurden 
vom Gemeindeamt bereits ver-
schiedene Angebote für zwei Bie-
nenweiden im Ortszentrum, uzw. 
im Bereich des Erdlagerplatzes 
„Porr-BA18“, direkt an der B139 – 
gegenüber des Kebap-Standes und 
auf Gemeindegebiet von Piberbach 
beim Wiesendreieck „Siedlung“ ent-
lang der Pyhrnbahnstrecke mit Kos-
tenteilung beider Gemeinden einge-
holt und werden schon demnächst 
umgesetzt.

E-Car-Sharing

… ist das organisierte und gemein-
schaftliche Nutzen von Autos. Das 
Prinzip „nutzen statt besitzen“ wird 
immer beliebter. Für einen zuneh-
menden Teil der Fahrer verliert das 
eigene Auto zusehends seinen Reiz 
als Statussymbol. Dies hilft, den In-
dividualverkehr im ländlichen Raum 
klimafreundlicher und kostengüns-
tiger zu gestalten.
In der Gemeinderatssitzung vom 
9. Dezember 2020 wurde der ge-
stellte Antrag zur Einführung eines 
E-Car-Sharings für Kematen gestellt 
und an den Umweltausschuss zur Be-
arbeitung zugewiesen. Dazu wurden 
bisher verschiedene Varianten von 
unterschiedlichen Car-Sharing-Or-
ganisationen bzw. Vereinen in den 
oö. Gemeinden besprochen.

Bei der Umsetzung eines E-Car-Sha-
ring-Projektes gilt es grundsätzliche 
Überlegungen wie Auswahl der Trä-
gerorganisation (Gemeinde, Verein), 
Anzahl der NutzerInnen (mind. 
10–15), Festlegung des Online-Bu-
chungssystem und Nutzungsge-
bühren zu definieren sowie die 
Abklärung des Gewerbes (Gewerbe-
behörde und BH).
In einem der nächsten Schritte soll 
das Interesse der Kematner Bevöl-
kerung mit einem Impulsvortrag ge-
weckt werden und die Möglichkeit 
mit einem E-Auto eine Gratis-Probe-
fahrt zu machen, um das E-Car-Sha-
ring näher kennenzulernen. 

Bäume pflanzen im Ortsgebiet 
der Gemeinde

Für die Pflanzung neuer Bäume im 
Gemeindegebiet wollen wir in Zu-
kunft einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz für die nächsten Gene-
rationen leisten. Im Zuge seiner Aus-
schussarbeit wird sich der Umwelt-
ausschuss diesem Thema widmen 
und mögliche Standorte ausarbeiten. 
Jeder Bürger kann dabei zusätzlich 
seinen Beitrag leisten indem er die 
Möglichkeit hat, Bäume auf Gemein-
degrund zu spenden. 
Ein Baum nimmt CO2 auf und bindet 
dieses. Viele Bäume nehmen dem-
nach viel CO2 auf und binden dieses. 
Der CO2-Gehalt in der Atmosphäre 
sinkt, die Erderwärmung wird ge-
bremst. 

Wasserversorgung Achleiten 
inkl. Erweiterung Schicklberg, 
Burg und Halbarting

Der Leitungsbau wurde fertiggestellt 

sowohl in Achleiten als auch in den 
Erweiterungsbereichen. Die Was-
serrechtsverhandlung für die Erwei-
terungen war für Ende Juni geplant. 
Die ausstehenden Asphaltierungs-
arbeiten sind mit Beginn der Vorar-
beiten für Anfang Juli 2021 vorge-
sehen.
Durch die Errichtung der Bundesstra-
ßenquerungen in Halbarting sowie 
der minimalen Trassenverschiebung 
im Bereich an der Krems (nähe Halb-
arting 4) sind mit den betroffenen 
Grundeigentümern Dienstbarkeits-
vereinbarungen zu treffen, analog zu 
den bereits (für die landwirtschaftli-
chen Flächen) bestehenden. 
Die mündliche Zustimmung dafür 
wurde bereits erteilt. Die bei den 
Grabungsarbeiten auf agrarisch 
genutzten Flächen entstandenen 
Flurschäden sind entsprechend der 
Richtlinien der Landwirtschafts-
kammer für OÖ zu entschädigen. 
Dazu fand eine Begehung, ge-
meinsam mit den betroffenen Land-
wirten statt,
Mit der Familie Winkler wurde wegen 
der gemeinsamen Nutzung des PV-
Stroms am Gebäudedach für die 
angebaute Hochbehälterhalle, eine 
finanzielle Vereinbarung getroffen. 
Zusätzlich müssen aus Sicherheits-
gründen in der Hochbehälterhalle 
zwei Be- und Entlüftungsventile 
sowie künstlicher Hochpunkt inkl. 
Umgehungsleitung nachgerüstet 
werden. Diese Arbeiten werden 
durch die Errichterfirma Firma 
Aigner durchgeführt. Ein entspre-
chender Kosten- und Umsetzungs-
antrag wird dem Gemeindevorstand 
zugeteilt.

Helmut Führlinger 
Obmann Umwelt-
ausschusses
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Bericht aus dem Ausschuss für Wohnungsvergaben, Lebensraum,
Generationen, Jugend, Familie und Senioren

Erfolgreiche Veranstaltungen 
organisiert

Der Ausschuss hat neben den Woh-
nungsvergaben auch zahlreiche 
Veranstaltungen für die Kematne-
rinnen und Kematner organisiert. 
So wurden in Zusammenarbeit mit 
dem Team am Gemeindeamt und 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern zwei Tage der Sicherheit, ein 
Blumenschmuckwettbewerb, zwei 
Sommerkinos sowie zwei Feste für 
unsere ältere Generation abgehalten. 
Vor allem der Tag der Sicherheit mit 
Polizei, Justizwache, Rotem Kreuz, 
den Kematner Feuerwehren, Zivil-
schutzverband, ÖAMTC sowie dem 
Österreichischen Bundesheer mit 
Hubschrauber und Panzern war ein 
Höhepunkt in diesen Jahren. 

Schwergewicht Jugendarbeit 

Im Mittelpunkt vieler Sitzungen 
standen stets die Jugendlichen. Wir 
haben uns mit Nachdruck einge-
setzt, die Freizeitmöglichkeiten für 
unsere junge Generation zu verbes-
sern. Dank eines generationenüber-
greifenden Miteinanders ist es uns 
gelungen viele Projekte umzusetzen. 
Sei es die Einführung von Taxigut-
scheinen für Jugendliche, die At-
traktivierung des Skater-Parks, die 
Errichtung des Fun-Courts oder die 

Abhaltung eines Jugendrates. Diese 
Arbeit wird auch vom Land OÖ wert-
geschätzt und Kematen ist in den 
letzten Jahren regelmäßig mit dem 
Preis für die „Junge Gemeinde“ aus-
gezeichnet worden. Dafür möchte ich 
mich ausdrücklich bei allen Jugendli-
chen und deren Eltern, die uns dabei 
unterstützt haben, bedanken.
Abschließend möchte ich mich bei 
allen Ausschussmitgliedern und Er-
satzmitgliedern aller Fraktionen für 
die konstruktive Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren bedanken. Großer 
Dank gilt auch dem gesamten Ge-
meindeteam, die den Ausschuss 
immer mit vollem Elan unterstützt 
haben. Besonders möchte ich hier 
Maria Quadelbauer, Jennifer Turner 
und Daniela Schwarz hervorheben. 
Ihnen, liebe Kematnerinnen und Ke-
matner, wünsche ich einen hoffent-
lich unbeschwerten Sommer und ein 
baldiges Wiedersehen bei einer un-
serer Veranstaltungen. 

41 Sitzungen in 6 Jahren – 
aktivster Ausschuss zieht Bilanz

Seit November 2015 darf ich als 
Ausschussobmann gemeinsam mit 
den Mitgliedern Karin Leitner, Burgi 
Schiefermair, Christine Payrleitner, 
Anita Miesenberger, Leo Steiner und 
Andrea Großberger wesentliche Le-

bensbereiche unserer schönen Ge-
meinde mitgestalten. Aufgabe des 
Ausschusses ist u.a. die Vergabe 
von Wohnungen der Styria Woh-
nungsgenossenschaft. Mehr als 70 
Wohnungen wurden in nicht weniger 
als 41 Sitzungen an neue Miete-
rinnen und Mieter vergeben. Dabei 
wird nach objektiven und sozialen 
Gesichtspunkten unter Anwendung 
eines Punktesystems vorgegangen. 
Die Richtlinien hierfür wurden Anfang 
2016 überarbeitet und die Nachweis-
pflicht von Deutschkenntnissen für 
Drittstaatsangehörige ergänzt. Mir 
als Ausschussobmann war es stets 
ein besonderes Anliegen, darauf zu 
achten, dass ein friedliches und res-
pektvolles Zusammenleben gewähr-
leistet bleibt. Im Sinne einer guten 
Integration haben wir ein großes 
Augenmerk auf das soziale Gleich-
gewicht in den betroffenen Wohnge-
bäuden gelegt.

Mag. (FH)
Christian 
Deutinger
Obmann Woh- 
nungsausschuss
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Mag.a Margarethe 
Heidl, 
Obfrau 
 Kultur ausschuss

Ausschuss für Kultur-, Vereins- und Sportangelegenheiten

Es geht aufwärts – Veranstaltungen sind wieder erlaubt!

Die Coronapandemie hat unsere Ke-
matner Vereine im letzten Jahr beson-
ders schwer getroffen. Die normale 
Vereinsarbeit war aufgrund der Co-
rona-Verordnungen zum Großteil gar 
nicht und wenn überhaupt nur in sehr 
eingeschränktem Ausmaß möglich. 
Es konnten keine Veranstaltungen 
durchgeführt werden und damit sind 
auch wichtige Einnahmen zur Finan-
zierung der Vereins- und Nachwuchs-
arbeit weggefallen. Diese Veranstal-
tungen sind aber ein ganz wichtiger 
Beitrag für das gesellschaftliche Zu-
sammenleben in unserer Gemeinde 
und sie fehlten vielen Gemeindebür-
gern im letzten Jahr.
Umso erfreulicher ist es, dass es nun, 
dank sinkender Infektionszahlen und 
einer steigenden Durchimpfungsrate 

der Bevölkerung, wieder möglich 
ist, unter Einhaltung der Coronabe-
stimmungen, zusammenzukommen, 
zu proben, zu trainieren, das Ver-
einsleben „wiederauferstehen“ zu 
lassen.
Vor dem Hintergrund der nun laufend 
stattfindenden Erleichterungen bei 
den Coronabestimmengen wird auch 
die Durchführung von Veranstal-
tungen in naher Zukunft wieder mög-
lich und realistisch umsetzbar sein. 
Wir freuen uns sehr, wenn einzelne 
Vereine sich wieder zur Planung einer 
Veranstaltung entschließen und sind 
auch seitens der Gemeinde gerne be-
reit sie im Rahmen unserer Möglich-
keiten zu unterstützen.
Am 21. 10. 2021 findet im Martinshof 
ein Vereinstreff statt, wo neben der 

Jahreskalenderplanung 2022 auch 
organisatorische Fragen zur Durch-
führung des Kematner Advent-
marktes 2021 besprochen werden.
Ich wünsche allen Vereinen für ihre 
zukünftigen Aktivitäten alles Gute! 
Die Kematnerinnen und Kematner 
werden sich sehr freuen, wenn wieder 
„wie früher“ an kulturellen und sportli-
chen Veranstaltungen teilgenommen 
werden kann. 

Information zur Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
am Sonntag, dem 26. September 2021

Der Stichtag für diese Wahl ist der 
6. Juli 2021. Wahlberechtigt sind alle 
Personen, die spätestens am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und am Stichtag den Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde haben, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind, die 
österreichische Staatsbürgerschaft 
oder eine EU-Staatsangehörigkeit 
besitzen (EU-Bürger haben das 
Wahlrecht NUR für Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl).

Wahllokale:

Sprengel I – Kematen
im Gemeindeamt (Sitzungssaal)

Sprengel II – Achleiten
im Landgasthaus Schicklberg (Semi-
narraum)

Sprengel III – Gerersdorf
im Gemeindeamt (Seminarraum)

Wahlzeit: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Bitte amtlichen Lichtbildausweis 
zur Wahl mitbringen!

Rechtzeitig vor der Wahl erhalten alle 
Wahlberechtigten per Post eine amt-
liche Wahlinformation. Diese Wahlin-
formation enthält zwei abtrennbare 
Abschnitte. Ein Abschnitt ist für jene 
Personen, die am Wahltag in dem für 
sie zuständigen Wahllokal wählen. 
Diesen Abschnitt bitte in das Wahl-
lokal mitbringen, da dies die Abwick-
lung erleichtert. Mit dem zweiten 
Abschnitt können sie eine Wahlkarte 
beantragen. 

Sollten Sie am Wahltag verhindert 
sein, Ihre Stimme persönlich im zu-
ständigen Wahllokal abzugeben, z.B. 
wegen Urlaub, Krankheit, Ausübung 
Beruf, Auslandsaufenthalt, usw., 
so haben Sie die Möglichkeit Ihre 
Stimme mittels Wahlkarte (Briefwahl) 
abzugeben. 

Bei der Briefwahl im Inland und im 
Ausland können Sie sofort nach Er-
halt der Wahlkarte Ihre Stimme ab-
geben und müssen nicht bis zum 
Wahltag warten.

Ihre Stimme wird in der Wahlkarte 
einfach per Post zur zuständigen Ge-
meindewahlbehörde geschickt oder 
Sie geben diese persönlich beim Ge-
meindeamt ab. 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Wahl-
karte bis spätestens Sonntag, 26. 
September 2021 bis 15 Uhr einlangen 
muss, damit sie in das Ermittlungs-
verfahren einbezogen werden kann.
Wahlkarten können bis spätes-
tens Mittwoch, 22. September 2021 
schriftlich mit dem Abschnitt der amt-
lichen Wahlinformation oder online 
unter: www.wahlkartenantrag.at 
beantragt werden.

Persönlich ist die Beantragung einer 
Wahlkarte noch bis Freitag, 24. Sep-
tember 2021, 12 Uhr am Gemein-
deamt in der Bürgerservicestelle 
möglich. 

Die Drucksorten, die zur Ausstellung 
einer Wahlkarte benötigt werden, 
werden jedoch frühestens Ende Au-
gust vorliegen. 
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Gesundheit verstehen. Gesundheit leben.

Darmflora stärken für eine bessere Immunabwehr

Gerade in Zeiten der Corona-Krise 
ist es sinnvoll, durch einen gesunden 
Lebensstil unser Immunsystem zu 
stärken. Neben ausreichend Schlaf, 
Bewegung und Stressreduktion 
spielt eine ausgewogene Ernährung 
eine wichtige Rolle für eine gesunde 
Darmflora.
Wenn es um ein intaktes Immun-
system geht, führt kein Weg am Darm 
und seinen Bewohnern vorbei.
Die Darmflora, auch Darm-Mikro-
biom genannt, besteht aus über 
1.000 verschiedenen Bakterienarten 
und rund 100 Billionen Zellen. Im ge-
sunden Darm stehen nützliche und 
unvorteilhafte Bakterien im Gleich-
gewicht und die Bakterienvielfalt ist 
groß. Diese Zusammensetzung kann 
durch die Ernährung entsprechend 
beeinflusst werden. Nach wissen-
schaftlichen Untersuchungen wirkt 
sich eine abwechslungsreiche, pflan-
zenbetonte, fleischarme Ernährung 
schon nach wenigen Tagen günstig 
auf das Darm-Mikrobiom aus. Als 
Basis für die gesunde Lebensmittel-
auswahl dient die Österreichische Er-
nährungspyramide.

Getreideprodukte und Samen (z.B. 
Haferflocken, Gerste, Leinsamen 
und Flohsamenschalen) sowie be-
stimmte Obst- und Gemüsesorten 
(Äpfel, Zitrusfrüchte, Banane, Chi-
corée, Topinambur, Schwarzwurzel, 
Artischocken, Spargel, Zucchini, 
Kürbis, Lauchgemüse) sind reich an 
löslichen Ballaststoffen. Diese Le-
bensmittel werden auch als Präbio-
tika bezeichnet, da die enthaltenen 
Ballaststoffe Nahrung für die „guten 
Darmbakterien“ sind, welche sich 
dadurch vermehren können.
Auf der anderen Seite gibt es Le-
bensmittel, die „gute Darmbakterien“ 
enthalten, auch Probiotika genannt. 
Sie helfen – erst einmal im Darm 
angelangt – das Gleichgewicht an 
nützlichen Bakterien dort wieder-
herzustellen. Man findet sie z.B. in 
Sauermilchprodukten wie Acidophi-
lusmilch, Bifidusjoghurt, Kefir und 
Sauerkraut(saft).
Auch Stillen und eine natürliche Ge-
burt verschaffen Kindern einen Start-
vorteil, weil dadurch die beste Basis 
für die Entwicklung einer gesunden 
Darmflora geschaffen werden kann. 

Hingegen Übergewicht, Mangel-
ernährung, übermäßiger Alkohol-
konsum, psychischer Stress sowie 
die Einnahme von Antibiotika wirken 
sich nachteilig auf unser Mikrobiom 
aus.

Das „Corona-Immunfit-Müsli“ hält 
die Darmflora in Schwung

•   1 Banane zerdrücken und ein Stück 
Obst der Saison z. B. Apfel klein 
schneiden und etwas Zitronensaft 
zugeben,

•   Bifidusjoghurt oder Acidophilus-
milch ungezuckert oder Kefir bei-
mengen,

•   4 EL Haferflocken und 1 EL ge-
schroteten Leinsamen zugeben 
und etwas quellen lassen,

•   einmal durchrühren und mit 1 TL 
Honig vollenden.

Gesunde Seite

Stammtisch für pflegende Angehörige

Die nächsten Stammtische finden immer Mittwochabend, um 19.30 Uhr im Gasthaus Schicklberg statt.

Termine: 14. Juli, 15. September, 13. Oktober, 17. November und 15. Dezember 2021.

Reservierung im Gasthaus unter: Stammtisch für pflegende Angehörige – Antje Brazda. 

Informationen bei Stammtischleiterin Antje Brazda, Personzentrierte Psychotherapeutin, Tel.: 0699 / 11 99 32 76

Hottest Gemeindenews 
auf:

 gemeinde.kematen
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Bandnudeln mit Lachsfilet

Für 8 Personen:
282 g pro Portion – 2,26 kg Gesamtmenge
Foto: HL Photo – Fotolia

Zutaten:
150 ml Suppe, 2 Stangen Staudensellerie, 1 Karotte, 2 EL 
Öl, 200 g Sauerrahm, 400 g Bandnudeln, 250 g Lachs-
filet, 100 g Räucherlachs, Salz, Pfeffer, Schnittlauch. 

Zubereitung:
Sellerie und Karotte würfeln, in Öl anbraten. 
Mit Suppe aufgießen und bissfest dünsten. 
Sauerrahm verrühren und unterrühren.
Eventuell mit Mehl zur gewünschten Konsistenz binden.
Nudeln bissfest kochen.
Lachsfilet und Räucherlachs in Streifen schneiden. 
Lachsfilet kurz andünsten, mit Salz und Pfeffer würzen 
und mit dem Räucherlachs und der Sauce unter die Nu-
deln mischen. 
Mit Schnittlauch bestreuen. 

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe
331 kcal 11,9 g 38,9 g 16,4 g 4,66 g

 
 
 
 

 
„Wir leben Familie“ – in unserem Unternehmen und in unserem täglichen Tun – seit 65 Jahren. Eine 
gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist für uns selbstverständlich. Freue dich auf eine 
sinnerfüllende, kreative Arbeit mit Kindern, die Spaß macht. Gestalte deinen Arbeitsplatz mit und 
übernimm soziale Verantwortung. Fortbildungen und Flexibilität erleichtern dir deinen Arbeitsalltag. 
Werde Teil unseres motivierten Teams, dem Wertschätzung und Zusammenhalt sehr wichtig sind.  
 

Wir suchen ab Oktober 2021 eine 

Reinigungskraft 
(8 Wo-Std.), Kematen/Krems, unbefristet 

 
Ihre Aufgaben: 

- Raumpflege 
- Reinigung und Pflege der Gruppenräume, Sanitärräume, Küche und Büros in der 

Krabbelstube 
- Textilreinigung  
- Zusammenarbeit, Absprache und Kooperation mit KollegInnen sowie mit dem Rechtsträger 

sowie Bereitschaft für Vertretung der anderen Reinigungskräfte (an den Tagen MO-MI)  
- Übernahme und verantwortliche Ausführung von Aufgaben im hygienischen Bereich 

 
Ihr Profil:  

- Positive Einstellung zur Arbeit  
- Zeitliche Flexibilität  
- Belastbarkeit, Zielstrebigkeit 
- Team- und Kommunikationsfähigkeit  
- Verschwiegenheit und Vertrauenswürdigkeit  

 
Wir bieten: 

- Mitarbeit in einer dynamischen Non-Profit Organisation mit sozialer Verantwortung 
- Hohe Familienfreundlichkeit 
- Das Mindestentgelt beträgt lt. Geltendem MLT je nach Berufserfahrung und Anrechnung von 

Vordienstzeiten mind. € 325,27 pro Monat für 8 Wochenstunden.  
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit beruflichem Werdegang, 
Lichtbild, Zeugnisse, Fortbildungen) bis spätestens 16.07.2021 an: 
 
Familienbund Oberösterreich GmbH   
z.H. Frau Agnes Mitterbaur 
Tannenweg 2 
4531 Kematen/Krems 
0664/88282166 
kindergarten.kematen@ooe.familienbund.at  

„Wir leben Familie“ – in unserem Unternehmen und in unserem täglichen Tun – seit 65 Jahren. Eine gute Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ist für uns selbstverständlich. Freue Dich auf eine sinnerfüllende, kreative Arbeit mit Kindern, die Spaß 
macht. Gestalte deinen Arbeitsplatz mit und übernimm soziale Verantwortung. Fortbildungen und Flexibilität erleichtern 
Dir Deinen Arbeitsalltag. Werde Teil unseres motivierten Teams, dem Wertschätzung und Zusammenhalt sehr wichtig sind.

Wir suchen ab Oktober 2021 eine 

Reinigungskraft 
(8 Wo-Std.), Kematen/Krems, unbefristet 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit beruflichem Werdegang, Lichtbild, Zeugnisse, 
Fortbildungen) bis spätestens 16. 07. 2021 an: 

Familienbund Oberösterreich GmbH 
z.H. Frau Agnes Mitterbaur
Tannenweg 2
4531 Kematen/Krems
0664/88282166
kindergarten.kematen@ooe.familienbund.at

Ihre Aufgaben:
 –  Raumpflege
 –  Reinigung und Pflege der Gruppenräume, 

Sanitärräume, Küche und Büros in der 
Krabbelstube

 –  Textilreinigung
 –  Zusammenarbeit, Absprache und Ko-

operation mit KollegInnen sowie mit dem 
Rechtsträger sowie Bereitschaft für Vertre-
tung der anderen Reinigungskräfte (an den 
Tagen MO-MI)

 –  Übernahme und verantwortliche Ausführung 
von Aufgaben im hygienischen Bereich

Ihr Profil:
 –  Positive Einstellung zur Arbeit
 –  Zeitliche Flexibilität
 –  Belastbarkeit, Zielstrebigkeit
 –  Team- und Kommunikationsfähigkeit
 –  Verschwiegenheit und Vertrauenswürdigkeit

Wir bieten:
 –  Mitarbeit in einer dynamischen Non-Profit- 

Organisation mit sozialer Verantwortung
 –  Große Familienfreundlichkeit
 –  Das Mindestentgelt beträgt lt. geltendem 

MLT je nach Berufserfahrung und Anrech-
nung von Vordienstzeiten mind. € 325,27 pro 
Monat für 8 Wochenstunden.
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Wissenstestausbildung der Jugendfeuerwehr trotz Pandemie

Trotz Pandemie konnte unsere Ju-
gendfeuerwehr im ersten Quartal 
2021 die Erprobung sowie den Wis-
senstest erfolgreich absolvieren. Die 
Ausbildung fand entweder online 
oder unter Einhaltung der gültigen 
Sicherheitsbestimmungen statt. Wir 
gratulieren zur/zum

1. Erprobung:

•  JFM Daniel Eiber 
(FF Kematen/Krems)

•  JFM Jonas Brandstätter 
(Gerersdorf-Schachen)

2. Erprobung:

•  JFM Jan Sommerhuber 
(FF Kematen/Krems)

•  JFM Alexander Schwalsberger 
(FF Achleiten)

3. Erprobung:

•  JFM Florian Eiber 
(FF Kematen/Krems)

•  JFM Christoph Zeintl 
(FF Kematen/Krems)

•  JFM Nathalie Brandstätter 
(FF Gerersdorf-Schachen)

•  JFM Emilie Puckmayr 
(FF Gerersdorf-Schachen)

4. Erprobung:

•  JFM Tobias Baumgartner 
(FF Gerersdorf-Schachen)

Wissenstest-Abzeichen in Bronze:

•  JFM Daniel Eiber 
(FF Kematen/Krems)

•  JFM Jonas Brandstätter 
(FF Gerersdorf-Schachen)

Wissenstest-Abzeichen in Silber

•  JFM Jan Sommerhuber 
(FF Kematen/Krems)

•  JFM Alexander Schwalsberger 
(FF Achleiten)

Wissenstest-Abzeichen in Gold

•  JFM Tobias Baumgartner 
(FF Gerersdorf-Schachen)

Brandeinsätze in Neuhofen/Krems

Die FF Kematen an der Krems war 
im März und im Mai bei zwei Brand-
ereignissen in Neuhofen/Krems im 
Einsatz.

Mitte März brannte der Dachstuhl 
eines Schulgebäudes und im Mai 
kam es zu einem Brand in einer Fil-
teranlage in einem Industriebetrieb.

In beiden Fällen konnte durch den 
Einsatz der Feuerwehren größerer 
Schaden verhindert werden.
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Kaputte Straßenlaterne?    Gemeindehandy 0676 / 6459187

Einsatz Brand neue Mittelschule Neuhofen / Krems

Am 20. März 2021 wurden auch wir 
zum Einsatz beim Brand in der Neuen 
Mittelschule alarmiert.

Neben der Wasserversorgung mit 
unserem TLF waren wir hauptsäch-
lich für das Aufspüren von Glutnes-
tern am Dach im Einsatz.

Maibaum der FF Gerersdorf Schachen 2021

Um unsere langjährige Tradition 
des Maibaums in Gerersdorf fortzu-
setzen, wurde auch heuer wieder, na-
türlich unter Einhaltung aller Sicher-
heitsregeln, ein Maibaum bei der FF 
Gerersdorf aufgestellt. Um zum Auf-
stellen die erforderliche Mannschaft 
so gering wie möglich zu halten, ist 
der Maibaum diesmal etwas kleiner 
als gewöhnlich ausgefallen.
Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals bei unserem Komman-
dant Stellvertreter Thomas Neumaier 
für die Spende des Maibaums be-
danken.

Geburtstag Kamerad Florian Krumhuber

Zum 80. Geburtstag durften wir unserem Kameraden Florian Krumhuber gra-
tulieren.

Standesamtliche 
Hochzeit
unseres Kameraden
Markus Frech

Am 15. Mai 2021 heiratete unser 
Kamerad Markus Frech seine Bet-
tina, aufgrund der Pandemie, stan-
desamtlich. Wir ließen es uns nicht 
nehmen, das Brautpaar frühmorgens 
herauszuschießen.
Wir wünschen den beiden alles Gute 
auf ihrem gemeinsamen Lebensweg.
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Elternverein Volksschule Kematen-Piberbach

Gestaltung Schulgarten

Es freut mich sehr, dass wir in enger 
Abstimmung mit VS-Direktorin Fr. 
Slavulj Bed und mit Unterstützung 
von  Bürgermeister Markus Stadl-
bauer den Schulgarten nach den 
Wünschen der SchülerInnen neu ge-
stalten konnten.
Die alte Sprunggrube wurde in eine 
neue große Sandkiste verwandelt, 
eine Nestschaukel aufgestellt und die 
morschen Holz-Sitzbalken wurden 
durch neue ersetzt. Auch eine Slack-
line wurde angeschafft.
Am Piratenspielplatz wurden im Aus-
tausch für die kleinen Fußballtore, die 
jetzt im Schulgarten sind, neue große 
Tore aufgestellt.
Ich freue mich über die gelungene 
Aktion und bedanke mich ganz herz-
lich bei den fleißigen Vätern für die 
tatkräftige Unterstützung.
Ich wünsche den Kindern viel Freude 
damit.

Garfield’s Mittagstisch

Ich möchte mich beim Team Gar-
field’s Mittagstisch ganz herzlich be-
danken, wie vorbildlich es in der Co-
rona-Zeit die Kinder betreut hat und 
auch ein großes Danke und Lob an 
die Disziplin der Kinder bzgl. Hygie-
nevorschriften aussprechen. 

Ferienpassaktion – Abenteuer-
nachmittag an der Krems

Auch heuer freuen wir uns auf einen 
lustigen und netten Nachmittag mit 
den Kindern an der Krems.
Ich bedanke mich bei den Päda-
gogInnen und bei den Eltern sowie 
Kindern für das großartige Meis-
tern eines ungewöhnlichen Schul-
jahres und wünsche allen erholsame, 
schöne Ferien!

Elternhaltestellen

Die Sicherheit unserer Schulkinder 
am Weg in die Schule ist mir ein be-
sonderes Anliegen. Nach insgesamt 
vier Treffen mit AUVA, Gemeinde und 
Vertretung der Schule, bei der die El-
ternhaltestellen besichtigt und  Kon-
zepte besprochen wurden, konnten 
Maßnahmen für die Sicherheit am 
Schulweg und Verkehrsberuhigung 
vor der Schule erarbeitet werden. 
Viele der Maßnahmen wurden auch 
bereits umgesetzt.

Elternvereinsobfrau Dr. Petra 
 Wol fin ger und das Team vom EV

Unsere Gemeinde auf 
Nie wieder die Müllabfuhr vergessen!
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Familienbund Kindergarten
„Ich habe das Recht, dass es mir gut geht!“

Das war das Motto im heurigen Kin-
dergartenjahr im Familienbund Kin-
dergarten Kematen.
In Zusammenarbeit mit der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft wurde für 
alle Kindergartenkinder der Work-
shop zum Thema „Kinder haben 
Rechte“ angeboten. Im Rahmen 
eines Puppentheaters lernten die 
Kinder ihre Rechte kennen, die unter 
der Überschrift zusammengefasst 

werden konnten: „Ich habe das Recht, 
dass es mir gut geht.“ Gemeinsam 
wurde überlegt, was jedes einzelne 
Kind braucht, damit es ihm gut geht. 
Die eigenen Rechte zu kennen und 
eine gemeinsame Sprache dafür zu 
finden, sind erste Schritte zur Wah-
rung der Kinderrechte.
Gerade die Corona-Pandemie hat 
gezeigt, dass die Rechte der Kinder 
nicht immer an erster Stelle stehen 

und umso wichtiger ist es, sie zu 
kennen, wahrzunehmen und zu res-
pektieren. 
Besonders spannend war es für die 
pädagogischen Fachkräfte, mit den 
Kindern ein Plakat zum Thema zu 
gestalten. Dabei waren die Kinder 
aufgefordert zu formulieren, was sie 
brauchen, damit es ihnen gut geht. 
„Hier lässt sich schon erkennen, 
dass die Kinder wissen, was sie 
brauchen und sie die Fähigkeit haben 
die Kinderrechte mit ihren Worten zu 
formulieren“, informieren die Päda-
goginnen. So kann das Recht auf Bil-
dung mit dem Bedürfnis der Kinder 
ein Buch zu lesen, das Recht auf 
Gesundheit und Nahrung mit dem 
Wunsch nach Essen und Trinken 
sowie das Recht auf Freizeit mit 
dem Anliegen nach Fahrradfahren in 
Zusammenhang gebracht werden. 
Die Bedürfnisse und den Schutz 
der Kinder mit ihren Rechten wahr-
zunehmen und ihnen im Sinne der 
Ko-Konstruktion und der Partizipa-
tion die Mitsprache in allen Belangen, 
die sie betreffen, zu geben, sehen wir 
als eine unserer primären Aufgaben 
als elementare Bildungseinrichtung.

Das Team vom 
Familienbundkindergarten Kematen

Tagesmutter bzw. Tagesvater gesucht 

Als lebens- und liebenswerte Ge-
meinde bieten wir mit unseren Ko-
operationspartnern eine bedarfsge-
rechte Kinderbetreuung mit flexiblen 
Öffnungszeiten.

Nur so können Familie und Beruf gut 
vereinbart werden.

Als alternative Form zur klassischen 
Nachmittagsbetreuung suchen wir 
eine flexible Betreuung durch eine/n 
Tagesmutter/Tagesvater.

Du hast die Ausbildung zur/zum Ta-
gesmutter/Tagesvater dann melde 
dich bei uns unter: 07228 / 7255-74.
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Stellenausschreibung

Gemeindeamt 
Kematen an der Krems
Bezirk Linz-Land, Oberösterreich

Reinigungskraft 
inkl. Morgenaufsicht

Wo? Alte Volksschule Neukematen (Piberbach)
Wann?  ab 1. 9. 2021, befristet für 2–3 Jahre (bis Eröffnung Volksschule 

Piberbach)
Stundenausmaß? 10 Wochenstunden
Lohn?  mindestens € 452,– brutto/Monat 

(= ohne Vordienstzeiten)
Mehr Infos…?  www.kematen.at/amtstafel oder Gem2Go > Amtstafel

Bewerbung bitte bis spätestens Freitag, 30. Juli 2021 abgeben!

Unsere neue
Standesbeamtin 

Wir gratulieren Daniela Schwarz (Gemeinde Kematen) 
sehr herzlich zur mit Auszeichnung bestandenen Stan-
desbeamtenprüfung.

Liebende Menschen in den „Hafen der Ehe“ zu führen ist 
eine der schönsten Aufgaben vom Gemeindedienst.

Ende der Teststraße
im Martinshof

Die Teststraße im Martinshof Kematen endete aufgrund 
mangelnder Nachfrage

am Freitag 9. Juli 2021. 

Covid-19 Test-Angebote gibt es jedoch genug:

1.  Antigen-Schnelltest in öffentlichen Teststationen 
wie Neuhofen & Kremsmünster

2.  Antigen-Schnelltests in den Apotheken
3.  Selbsttest mit QR-Code bekommen alle Bürge-

rinnen und Bürger in allen Apotheken 

Die Anmeldung für die Testungen erfolgt online über: 
ooe.oesterreich-testet.at
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VANDALISMUS IN KEMATEN

Laufende Fälle von Vandalismus in 
den öffentlichen Toiletten lassen uns 
wieder einmal erschüttert zurück: 
Der laufende Wasserhahn, das ver-
stopfte WC und mutwillig beschä-
digte Gegenstände … 

Es ist wirklich traurig und stimmt 
nachdenklich, dass solchen Taten 
schon fast an der Tagesordnung 
stehen und laufend mutwillig Ge-
meindeeigentum zerstört wird. Die 
Kosten für die Reparaturen tragen 
letztendlich wir alle.

Wieder einmal unser Appell: Sollten 
Sie verdächtige Personen beob-
achten, scheuen Sie sich nicht, die 
Polizei und/oder uns zu informieren!
#lebenswertliebenswertkematenan-
derkrems
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Eine alte Schule wird wieder zum Schulleben erweckt

Ab dem kommenden Schuljahr 
2021/2022 werden zwei Klassen in 
Neukematen untergebracht.
Grund für die Unterbringung in einem 
Provisorium ist die Platznot an der VS 
Kematen/Krems. Aufgrund des Zu-
zuges in den Gemeinden Kematen/
Krems und Piberbach sind nicht aus-
reichend Schulklassen in der VS Ke-
maten/Krems vorhanden.
Unsere Bürgermeister Markus Stadl-
bauer und Markus Mitterbauer waren 
sehr bemüht, einen adäquaten 
Standort zur Unterbringung von zwei 
Klassen zu finden.
Dies ist den Beiden allemal ge-
lungen. Eine alte Schule, welche von 
der evangelischen Pfarre renoviert 
wurde, wird nun wieder zum Schul-
leben erweckt.
Die großzügigen Klassenräume und 
der dazugehörige Schulgarten sowie 
der im Keller befindliche Bewegungs-
raum machen einen vielseitigen Un-
terricht möglich. Auch der Spielplatz 
vor Ort lässt Kinderherzen höher 
schlagen.
Damit wir den SchülerInnen einen 
differenzierten Unterricht bieten 
können, sind die Direktion und der 
Schulerhalter in stetigem Austausch. 

Die Überstellung der Schulmöbel 
und der Ankauf neuer Materialien für 
die SchülerInnen und Lehrkräfte sind 
bereits abgeschlossen.
Aus pädagogischer Sicht, ist es mir 
als Schulleiterin wichtig, dass die 
SchülerInnen gerne die Schule be-
suchen und die Wissensvermittlung 
angemessen übermittelt wird. Darum 
bin ich sehr bemüht, dass Materi-
alien/Utensilien zur Überbringung 

von Lehrstoff auch am neuen Schul-
standort vorhanden sind.
Ich bin mir sicher, dass die Kinder 
eine schöne Schulzeit in Neukematen 
haben werden.
Die KollegInnen und ich freuen uns 
auf die kommenden Jahre.

Das Team wünscht erholsame und 
wunderschöne Ferien.

Veranstaltungen Sommer/Herbst 2021

Juli
Samstag, 24. Juli: GIVE ME FIVE – 5 Kampf Teambewerb

August
Sonntag, 1. August: Wanderung Siedlerverein, 9 Uhr, ab Gemeindeparkplatz nach Gerersdorf 
Sonntag, 8. August: Trachtensonntag mit Kräuterweihe, Goldhaubengruppe
Freitag, 13. August: Diskussionsveranstaltung SPÖ im Martinshof, ab 17.30 Uhr
Samstag, 21. August: Nasswettbewerb, FF Gerersdorf-Schachen
Samstag, 28. August: Turnier der Hobbyschützen, Stockschützen
Samstag, 28. August: Summa Pfiat’n ab 17:00 Uhr.

September
Freitag, 3. September: Weinfest der SPÖ, Angerergut
Samstag, 11. September: Themenabend der ÖVP
Dienstag, 14. September: Wanderung Pensionistenverband mit SPÖ, 13 Uhr ab Hörtenhuber nach Rath
Freitag, 17. September: Sommerkino, Martinshof, 21:00 Uhr
Samstag, 18. September: Radltour Kremstal ab 9 Uhr Sportplatz
Samstag, 18. Septeber: Vereinsmeisterschaft, Stockschützen
Sonntag, 19. September: Erntedankfest
Freitag, 24. September: Tanz in den Herbst, Pensionistenverband
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SPV Kematen-Piberbach-Rohr trägt erste Früchte!

Die Zusammenarbeit zwischen Askö 
Kematen-Piberbach und Union Rohr 
wurde ja vor der Pandemie besiegelt 
und auch umgesetzt! Wurde unter 
neuem Logo im Erwachsenenbe-
reich leider noch keine volle Saison 
gespielt, so konnte im Frühjahr im 
Nachwuchs eine erste Meisterschaft 
zur Gänze absolviert werden. 
Die Ausbeute kann sich sehen 
lassen! Zum einen standen im heu-
rigen Frühjahr insgesamt 12 Mann-
schaften in 10 Jahrgängen (U7 und 
U9 meldeten wir 2 Mannschaften) für 
die SPV am Platz!
Zum anderen freut es uns außeror-
dentlich, dass wir mit der U12 und 
der U18 – zum Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses jeweils den Meister 
melden können.

In der U16 liegen wir mit dem 2ten 
Platz knapp hinter Pettenbach eben-
falls im Spitzenfeld. In den jüngeren 
Mannschaften sind Tabellen noch 
nicht gewünscht, weil es hier weniger 
um Ergebnisse, als um den Spaß 
und die Weiterentwicklung von mo-
torischen und kognitiven Fähigkeiten 
geht. 
Speziell in diesen jüngeren Jahr-
gängen ist die Entwicklung aber auch 
sehr gut – so  haben wir seit den Lo-
ckerungen enormen Zulauf, was uns 
ebenfalls außerordentlich freut.
Insgesamt betreuen wir in der SPV 
bereits mehr als 190 Kinder – was 
uns neben der Freude auch enorme 
Herausforderungen beschert. Für 
eine sportlich seriöse Weiterentwick-
lung der Kids suchen wir händerin-
gend nach Trainern. Viele Jahrgänge 
– zBsp. die U6/7/10 – sind im Herbst 

noch nicht mit einem Haupttrainer 
besetzt. Auch die Meistermannschaft 
der U18 würde sich über einen neuen 
Trainer freuen – weil der bisherige 
„Erfolgscoach“ wegen Hausbau und 
erst kurzem „Papa-sein“ eine Pause 
einlegt. 
Darüber hinaus, könnte auch der 
ACKePi – also der Nachwuchsför-
derverein der SPV – für die kom-
mende Saison noch die eine oder 
andere helfende Hand benötigen. 
Hauptsächlich betreibt der ACKepi 
den Ausschank bei den Nachwuchs-
spielen – welche aufgrund der ge-
stiegenen Kinder- und Mannschafts-
zahl natürlich auch angestiegen sind!
Wer also Zeit und Lust für soziales 
Engagement im Nachwuchsbe-
reich hat – einfach bei der SPV Ke-
maten-Piberbach/Rohr oder dem 
ACKePi melden!
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Kaufbasar für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen

Der Spiegeltreffpunkt Kematen/Krems veranstaltet 
wieder einen

KAUFBASAR
für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen.

Verkauf: Samstag, 2. Oktober 2021 Wo: Martinshof
 von 9 bis 12 Uhr  Kematen/Krems

Annahme: Freitag, 1. Oktober 2021 Abholung: Samstag, 2. Oktober 2021
 von 10 bis 15 Uhr  von 17 bis 18 Uhr

ACHTUNG: Ware wird nur mit Kundennummer (begrenzte Anzahl), 
 Artikelliste und richtiger Beschriftung angenommen!

Kundennummer ab 24. August 2021 unter Tel.: 0680/3070838
oder per E-Mail: heidi.graml@aon.at anfordern.

Wir übernehmen nur gebrauchsfähige, sau-
bere, ordentliche Baby- und Kinderbeklei-
dung (Herbst und Winter).
Achtung: Jacken unbedingt mit Karton be-
schriften und dann in Schlaufen einhängen! 
Herbst- und Winterschuhe paarweise zu-
sammenbinden, ordentliche und vollstän-

dige Spiele, Spielsachen, Bücher, Rutsch-
autos, Hochstühle, Kindersitze nur mit ECE 
R44/04, Laufwagerl, Buggys, Kinderschi und 
Kinderschischuhe. KEINE STOFFTIERE!
Maximale Stückzahl: 40 Artikel.
€ 3,– Bearbeitungsgebühr wird bei der 
 Annahme eingehoben. 15 % des Verkaufs-

erlöses verbleiben dem Spiegeltreffpunkt 
 Kematen.

ACHTUNG: Aus organisatorischen Gründen 
wird für später abgeholte Ware eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von € 10,– 
verrechnet! 

Alle Waren müssen beschriftet 
werden: Kundennummer in ROT, 
laufende Nummer, Art der Ware, 
Größe, Preis, kein Name.
Artikelliste bleibt beim Kaufbasar. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch: Spiegeltreffpunkt Kematen / Krems

1/1
Latzhose grün
Gr. 92 € 3,–

ANMELDUNG 
SPIELGRUPPE

Spielejahr 
2021/2022 

Anmeldung bitte per email bis 15.8.2021 an
Spielgruppe.kematen@gmail.com
Infos bei Julia Aumüller
Tel.  0664/9173635

Der Nachbar mäht um Mitternacht?  
  Gemeindehandy 0676 / 64 59 187
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… Grüße aus dem Martins-Hort …

Liebe GemeindebürgerInnen, wir 
möchten Ihnen hiermit einen kurzen 
Einblick in unser Bildungs- und Be-
treuungsangebot im Martins-Hort 
geben.
Unser Hort wird derzeit von 60 
Kindern besucht. In drei Gruppen 
werden die Kinder von acht Mitarbei-
terinnen bei vielen unterschiedlichen 
Aktivitäten begleitet und unterstützt.
Die Erledigung der Hausübung, Le-
setraining und Festigen des Lern-
stoffes sind ein wichtiger Teil des Ta-
gesablaufes im Hort.
Weiters gibt es für die Kinder viele 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung, 
ganzjährige und themenspezifi-
sche Bastelangebote, gemeinsames 
Spiel in der Gruppe, im Garten oder 
Turnsaal – bei uns wird es nie lang-
weilig!

Es ist uns auch ein Anliegen, Raum 
für das soziale Miteinander zu bieten. 

Daher sind Geburtstagsfeiern, die 
wöchentliche gesunde Jause, die 
wir gemeinsam mit den Kindern zu-
bereiten und gemeinsame Feste ein 
fixer Bestandteil der umfangreichen 
Angebote für alle Kinder in unserem 
Haus.
Das Ferienprogramm zu schulfreien 
Zeiten beinhaltet neben Ausflügen 
und Exkursionen auch Workshops 

und Theaterbesuche, um nach Mög-
lichkeit die Bedürfnisse aller Kinder 
anzusprechen.

Unser gemeinsames Ziel ist es, auf 
die unterschiedlichen Bedürfnisse 
der Kinder individuell einzugehen, 
gemeinsam eine schöne Zeit zu ver-
bringen und miteinander voneinander 
zu lernen.
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Der Nachbar mäht um Mitternacht?  
  Gemeinde-Handy: 0676 / 64 59 187

Liebe Kematnerinnen und 
Kematner!

Alle geplanten Ver-
anstaltungen im 
April und bis Mitte 
Mai mussten leider 
wieder wegen 
Covid 19 abgesagt 

werden. Aber mit 19. Mai durften wir 
endlich neu starten und zwar mit dem 
Mittwochs-Kegeln im GH Schickl-
berg. Leider war die Beteiligung noch 
etwas zaghaft, aber fünf Personen 
nutzen den Start in die neue Saison. 
Beim Kegeln am Do. 20. 5. waren wir 
dann mit acht Personen dabei. Die 
SPV-Einzahlung und der Kaffee-Treff 
im Pibersaal am Di. 25. 5. wurde von 
18 Mitgliedern angenommen und wir 
freuten uns über ein Wiedersehen 
nach langer Zeit; es wurde ein fröh-
licher Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen.

Wir wünschen einen schönen 
Sommer und bleiben sie gesund!

Ortsgruppe Kematen-Piberbach
Vorsitzender Helmut Oberhammer

Termine

Falls die Lockerungen weiterhin be-
stehen bleiben, sind folgende Veran-
staltungen unter den vorgegebenen 
Richtlinien geplant:

Mo., 12. 7.: SPV-Einzahlung mit ge-
mütlichem Nachmittag, 14–17 Uhr, 
GH Kirchenwirt.
Mi., 14. 7.: Radvormittag, 10 Uhr, Abf. 
Parkplatz Kematen (Ersatz 15.7.).
Fr., 16. 7.: Tagesausflug Genussbau-
ernhof Jenichl und KTM Motohall. 
Abfahrtszeiten: 8.40 Sandweg, 8.45 
Parkplatz Piberbach, 8.50 Lawog, 
8.55 Hörtenhuber und 9.00 Parkplatz 
Kematen.
Mi., 21. 7. 18. 8. und 15. 9.: Kegeln, 
15 – 18 Uhr, GH Schicklberg.
Fr., 23. 7.: Grillfest Kremsmünster im 
Wirtschaftshof. Abfahrt: 10.25 Uhr 
mit dem Fahrrad, 10.45 Uhr mit PKW, 
Parkplatz Kematen.
Mi., 4. 8.: Radvormittag, Abfahrt: 9 
Uhr Parkplatz Kematen (Ersatz 5.8.).
Mo., 9. 8.: SPV-Einzahlung, 14 Uhr, 
15 Uhr gemütlicher Nachmittag, GH 
Kirchenwirt.

So., 22. 8.: Grillen in Pfarrkirchen. Ab-
fahrt: 10.45 Uhr, Parkplatz Kematen.
Di., 31. 8.: SPV-Einzahlung, 14 Uhr, 
und Kaffee-Treff im ASKÖ-Stockheim 
Kematen.
Fr., 10. 9. bis Do., 16. 9.: Kegler-
woche in Rovinj/Kroatien, Hotel 
Eden. Abfahrtszeiten werden noch 
bekanntgegeben.
Mi., 8. 9.: Radvormittag. Abfahrt: 9 
Uhr, Parkplatz Kematen (Ersatz 9.9.).
Mo., 13. 9.: SPV-Einzahlung, 14 Uhr, 
15 Uhr gemütlicher Nachmittag, GH 
Kirchenwirt.
Di., 7. 9.: Ausflug zum Red-Bull-Ring 
und Militärluftfahrtmuseum. Abfahrt 
laut Programm.

Wir gratulieren

Anton Pointl (94.), Marianne Gindl-
huber (90.), Leopoldine Pointl (89.), 
Christine Keinradl (86.), Herta Fel-
linger (86.), Helga Wrana (82.), El-
friede Fleischhacker (80.), Marianne 
Willens torfer (80.), Emil Mayr (75.), 
Elisabeth Klausner (65.), Werner Pri-
metzhofer (60.).

Wir gratulieren Hertha Hieslmair zum 80er  Wir gratulieren Rosemarie Berger zum 81er



28 Gemeindezeitung

Trachtensonntag mit 
Kräuterweihe

am 8. August 2021

9.30 Uhr Gottesdienst mit Kräu-
terweihe und Segnung der Kräu-
terbüscherl.

Die Goldhaubengruppe lädt die 
Pfarrbevölkerung sehr herzlich 
ein.

GEMEINSAME JUBELHOCHZEITSFEIER
am Sonntag, 26. September 2021

Treffpunkt: 9 Uhr vor der Volksschule Kematen 

Hochzeitszug in die Kirche
9.30 Uhr Festmesse

anschließend Agape im Martinshof

Für Jubelpaare, die ihr 25-jähriges, 50-jähriges oder 60-jähriges Ehejubiläum 
feiern, organisieren die Kath. Frauenbewegung und die Goldhaubengruppe 
Kematen-Piberbach eine Jubelhochzeitsfeier. 

Wir würden uns freuen, wenn auch die Jubelpaare von 2020 sich bei uns 
melden würden, da voriges Jahr die Jubelhochzeitsfeier coronabedingt aus-
fallen musste.

Melden Sie sich bitte bei der Obfrau der Kath. Frauenbewegung Irene March-
graber, Im Breinfeld 4, Tel. 07228/6448 oder 0680/1318267 oder bei der Ob-
frau der Goldhaubengruppe Doris Turner, Schachen 15, Tel. 0650/4753532
und geben Sie uns Ihr Jubiläum bekannt.

Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach
und Katholische Frauenbewegung

Sängerrunde Kematen-Piberbach: Neubeginn nach Pandemie

Die Zeit der Lockdowns geht schön 
langsam zu Ende. Wir freuen uns 
bereits jetzt, dass wir uns wieder 
treffen und singen dürfen, denn 
singen ist nicht nur ein Freizeitver-
gnügen, sondern auch gut für die 
Gesundheit.

Singen ist wie Medizin

Wer regelmäßig sing, bleibt länger 
gesund. Das musizieren mit der ei-
genen Stimme wirkt auf Körper, Geist 
und Seele.

Fördert die Konzentration, löst 
Verspannungen und produziert 
Glückshormone.
Unterstützt die Atemtätigkeit und 
hebt die Stimmung.
Wenn auch Du etwas für Körper, 
Geist und Seele tun möchtest und 
Freude am Singen hast, gib deinem 
Herzen einen Stoß und rede unver-
bindlich und zwanglos mit unserem 
Obmann Rudolf Obermayr oder auch 
gerne mit einem eventuell Dir be-
kannten Mitglied der Sängerrunde.

Wir würden uns freuen 
von Dir zu hören.

Es wäre schön, wenn wir gestärkt 
durch neue Mitglieder, nach dieser 
langen Zeit der Pandemie, wiederum 
brillieren könnten.

Besuche uns auf unserer Homepage:

www.saengerrunde-kematen.at

Obmann Rudolf Obermayr
Telefon: 0664 / 43 29 888
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Siedlerverein erfreut sich trotz Corona
neuer MitgliederInnen und Funktionärlnnen

Die Gartenfreude ist ansteckend und 
positiv für die Entwicklung unseres 
Vereins. Fast 250 Mitglieder werden 
mit Geräteverleih, nützlichen Informa-
tionen und Einkaufsvorteilen betreut. 
Die Geräteliste findet sich in unseren 
Schaukästen und in der Homepage 
www.neukepi.siedlerverein.at. Auch 
im Facebook sind wir vertreten und 
demnächst möchten wir wieder 
einen interessanten Ausflug machen. 
Die Gartenreisen nach England und 
Marokko mussten wegen Corona 
verschoben werden. Heuer feiert 
der Siedlerverein, mit Gründung in 
Wien sein 100jähriges Bestehen – wir 
werden 2024 junge 40.

V. l.: Harald Alberndorfer, Harry Schörghuber, Eva Simon, Emil Mayr, Diethard Knorr, Eva Mathis, 
Hans Lichtenmayr, Reinhard Ebster, Hans Pest, Gisela Peutlberger-Naderer, Rupert Berger, 
Leopold Rammer, Christian Zeintl, Rudolf Holzer, Dieter Mathis, Günter und Marietta Breitfuss

MTB-Techniktraining für Jugendliche

Der Radsportverein Racing Team 
Kremstal ladet zum MTB-Technik-
training mit dem Mountainbike-Profi 
Lukas Kaufmann für interessierte Ju-
gendliche von 10 bis 16 Jahren ein!

Ins Leben gerufen durch Red Bull 
Servus TV „Beweg Dich – Bewegung 
für mehr Bewegung“, möchten wir 
verstärkt Jugendliche zum Radsport 
animieren.

Datum: 30. Juli 2021
Uhrzeit: 15 bis 18 Uhr
Ort: Waldstadion Piberbach

Anmeldung bei Herrn Gerhard Renz, 
Tel.: 0664/8148778
Anmeldeschluss:
Sonntag 25. Juli 2021

Grundausstattung:
 •  Fahrtaugliches MTB
 •  Helm
 •  evtl. Handschuhe, Radbeklei-

dung

Programm:
 •  Techniktraining
 •  Kurzer Vortrag über Ernährung 

und Radrennsport

Mit sportlichen Grüßen,
Racing Team Kremstal

© kinder-malvorlagen.com © kinder-malvorlagen.com
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Kinder-Mal-Rätsel

• Die T-Shirts zweier Kinder sind rot.

• Die langen Haare des Mädchens sind blond und sein 
Kleid ist hellblau. Die Schuhe des blonden Mädchens 
sind schwarz.

• Der Knabe neben dem Mädchen mit den langen Haaren 
trägt ein gelbes T-Shirt und dunkel grüne Hosen.

• Das Mädchen hat dunkelbraune Haare und ein kurzes 
rosa Kleid.

• Neben dem Mädchen mit dem rosa Kleid steht der 
Junge mit blauen Hosen und schwarzen Haaren.

• Das dritte Kind hat rote Schuhe und einen schwarzen 
Gürtel. Das Kind mit einem rosa Kleidungsstück trägt 
auch etwas Rotes. Eine Haarfarbe ist braun.

• Die Schuhe eines Knaben sind grün.

• Die Strümpfe sind pink und die Schuhe braun.

• Ein Kleidungsstück des Kindes neben dem Jungen mit 
den braunen Haaren, ist hellgrün.
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© www.kinder-malvorlagen.com

Die T-Shirts zweier Kinder sind rot.
 
Die langen Haare des Mädchens sind blond und sein Kleid ist hellblau.
 
Die Schuhe des blonden Mädchens sind schwarz.
 
Der Knabe neben dem Mädchen mit den langen Haaren trägt ein 
gelbes T-Shirt und dunkel grüne Hosen.
 
Das Mädchen hat dunkelbraune Haare und ein kurzes rosa Kleid.
 
Neben dem Mädchen mit dem rosa Kleid steht der Junge mit blauen 
Hosen und schwarzen Haaren.
 
Das dritte Kind hat rote Schuhe und einen schwarzen Gürtel.
 
Das Kind mit einem rosa Kleidungsstück trägt auch etwas Rotes.
 
Eine Haarfarbe ist braun.
 
Die Schuhe eines Knaben sind grün.
 
Die Strümpfe sind pink und die Schuhe braun.
 
Ein Kleidungsstück des Kindes neben dem Jungen mit den braunen 
Haaren, ist hellgrün.
 
 
 
 
 
 
 

Logik-Rätsel Kinder
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Ein Loch in der Straße?   Gemeinde-Handy: 0676 / 6459187
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www.agr.at www.umweltprofis.at/linz-land 

Glasverpackungen sind ideal für die Kreislaufwirtschaft! 

Im Jahr 2020 erreichten die Sammelmengen an Altglas ein Rekordhoch. Über 270.000 Tonnen 
Altglas konnten österreichweit der Glasindustrie zum stofflichen Recycling übergeben werden. 
Pro-Kopf wurden im Bezirk Linz-Land 28,7 kg gesammelt. 

Das Material Glas ist hervorragend für Kreislaufwirtschaft geschaffen. Glas kann unendlich oft 
in gleichbleibender Qualität recycelt werden. Spezielle Glasflaschen eignen sich zudem für die 
Nutzung als Mehrweggebinde. Diese können gewaschen und wieder befüllt werden. 
 

 

 Es ist wichtig, 
dass Altglas 

getrennt 
gesammelt und 
richtig entsorgt 
wird, denn im 

Restmüll ist das 
Material für 

immer verloren. 

Achtung beim Rasenmähen

Wir stehen mitten in der „Rasenmäher-Saison“!
Die Bevölkerung wird daher gebeten, beim Rasen-
mähen auf ihre Nachbarn Rücksicht zu nehmen.

Nicht gemäht werden soll:
 
• in den Mittagsstunden zwischen 12 und 14 Uhr
• an Samstagen nach 16 Uhr und
• an Sonn- und Feiertagen

Dies gilt auch für
Elektrorasenmäher!

Wir bitte um Ihr
Verständnis.
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5 Jahre Rotkreuz-Markt Kremsmünster – 
Eine soziale Einrichtung mit Mehrwert

Am 3. Juni 2016 öffnete der Markt 
zum ersten Mal seine Türe für 
Kunden, damals noch unter dem 
Namen Sozialmarkt „Tassilo“. So wie 
der Name hat sich im Markt in diesen 
5 Jahren vieles verändert und weiter-
entwickelt.  

Wie alles begann

Im Jahr 2016 wurde der Bedarf für 
einen zusätzlichen Sozialmarkt im 
Bezirk spürbar, um den Lebensmit-
telladen in Kirchdorf zu entlasten. 
Gerade Asylwerber waren in dieser 
Zeit auf leistbare Waren angewiesen. 
Zusammen mit Bürgermeister Ger-
hard Obernberger aus Kremsmünster 
unternahm das Rote Kreuz die ersten 
Schritte. In den Monaten vor der 
Eröffnung suchten und fanden wir 
passende Räumlichkeiten und 35 
freiwillige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Gemeinsam bauten wir mit 
ihrer Hilfe das ehemalige Postver-
teilzentrum in der Bahnhofstraße 
38 in Kremsmünster um, richteten 
den Laden ein, sammelten bereits 
im Vorfeld Waren, schlossen Liefer-
vereinbarungen mit regionalen Han-
delsunternehmen und Lebensmit-
telproduzenten, kauften einen LKW, 
stellten Dienstpläne auf, definierten 
Arbeitsabläufe und vieles mehr. 

Die freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind unser 
wertvollstes Gut

Viele Freiwillige sind gekommen und 
geblieben, einige waren für eine Zeit 
bei uns, einige sind später dazuge-
kommen und wir freuen uns über 
jede/jeden, der bei uns mitarbeiten 
möchte. Im Jahr 2020 war der Rot-
kreuz-Markt trotz Corona an 102 
Tagen geöffnet und unsere 39 frei-
willigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter leisteten 4.567 Stunden. Das 
Rote Kreuz sagt DANKE für den un-
ermüdlichen Einsatz.

Unsere Kunden

Anfangs zählten hauptsächlich Asyl-
werber aus Wartberg, Ried/Trkr. und 
Kremsmünster zu den Kunden, heute 
sind es vorwiegend Einheimische aus 
mittlerweile 6 Einzugsgemeinden. 

Gemeinden als konstante 
Unterstützer des Marktes

Von Beginn an wurde der Rot-
kreuz-Markt von den Gemeinden 
Kremsmünster, Wartberg/Kr. und 
Ried/Trkr. unterstützt. In den Folge-
jahren kamen schrittweise die Ge-
meinden Rohr, Kematen/Kr. und Satt-
ledt dazu. Die Gemeinden kennen ihre 

Bewohner am besten und wissen, um 
deren Nöte. Sie sind quasi die Bot-
schafter für all jene, die berechtigt 
sind, bei uns im Markt einzukaufen.

Warum eigentlich ein Rotkreuz-
Markt?

Der Rotkreuz-Markt dient vor allem 
dazu, Menschen aus unserer Mitte 
eine Übergangshilfe auf Zeit oder als 
langfristige Erleichterung anbieten zu 
können. Eine sichere und leistbare 
Grundversorgung ist das Fundament 
für Stabilität in der Gesellschaft und 
der Würde jedes einzelnen Men-
schen. Es gibt viele Gründe, warum 
Menschen auf Unterstützung ange-
wiesen sind und gerade jetzt hat die 
Corona-Krise gezeigt, dass es jeden 
treffen kann. Über 10 % der Bevöl-
kerung sind armutsgefährdet und 
können sich oftmals und manchmal 
unerwartet selbstverständliche Dinge 
nicht mehr leisten. Das Rote Kreuz 
will mit dem Rotkreuz-Markt diesen 
Menschen helfen. Wir übernehmen 
Verantwortung und schaffen Ver-
trauen, wir versuchen die Not zu lin-
dern und geben dafür unser Bestes.
Unter dem Motto „Verteilen statt ver-
nichten“, holen wir die aussortierten 
Waren – Obst und Gemüse, Brot, 
Käse, … – von Märkten, Erzeugern 
und Lieferanten. Die Waren sind zwar 
noch in Ordnung, können aber wegen 
der Optik, Verpackungsfehlern, nahe 
am Mindesthaltbarkeitsdatum oder 
aus Überproduktion nicht mehr im 
normalen Handel verkauft werden.

Was wird verkauft?

Im Rotkreuz-Markt werden Waren 
des täglichen Bedarfs zu stark re-
duzierten Preisen verkauft. Dazu 
zählen beispielsweise Hygiene– und 
Reinigungsmittel sowie Lebensmittel 
außer Alkoholika. Wir kaufen keine 
Produkte zu. Es gibt daher kein Voll-
sortiment, sondern immer nur die 
Waren, die wir gerade zur Verfügung 
gestellt bekommen. Heute dies und 
morgen das und einmal mehr und 
einmal weniger Auswahl. Zusätzlich 
organisieren wir regelmäßig Waren-

Ein Teil der freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die von Beginn an im Rotkreuz-Markt 
mitwirken. Credit: Rotes Kreuz Kirchdorf
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 Nach Veranstaltungen stöbern!

Die 2. Chance und das Rote Kreuz –
Eine Kooperation, die wirklich nachhaltig ist und Sinn macht. 

Der Rotkreuz-Markt in Kremsmünster 
hat mit der Initiative 2. Chance einen 
neuen Gemüse- und Obstlieferanten 
gefunden. Damit rückt das gemein-
same Ziel unnötige Lebensmittel-
verschwendung zu verringern in den 
Fokus. Außerdem können mit den 
zusätzlichen Waren armutsgefähr-
dete Menschen noch besser unter-
stützt werden. 

Obst und Gemüse mit optischen 
Fehlern, falscher Größe bzw. Form 
oder aus Überproduktion landet üb-
licherweise im Müll. Nicht aber bei 
der 2.  Chance: Landwirt und Unter-
nehmer Roman Mayr aus Schiedl-
berg hat im Jahr 2020 mit dem Pro-
jekt durchgestartet und schenkt 
damit dem bewussten Umgang mit 
kostbaren Lebensmitteln mehr Auf-
merksamkeit. Das genießbare Obst 
und Gemüse bekommt eine zweite 
Chance, um doch noch auf den Tel-
lern der Menschen zu landen. Dazu 
werden die Waren von Roman Mayr 
und seinem Team ausgeliefert und 
von Freitag bis Montag im Hofladen 
verkauft. Sie verfolgen dabei das Ziel, 
unnötige Lebensmittelverschwen-
dung zu verringern.
Von dieser nachhaltigen Initiative 
profitiert nun auch der Rotkreuz-

markt in Kremsmünster. Das Fahrer-
team unter der derzeitigen Leitung 
von Hermann Eglseer holt jeden 
Montagabend das frische Obst 
und Gemüse bei der 2. Chance in 
Schiedlberg ab. Die Qualität der 
Ware ist einwandfrei. Das freut auch 
die freiwilligen MitarbeiterInnen in 
der Warenaufbereitung, da somit 
die Vorbereitung für den Verkauf im 
Rotkreuz-Markt mit wenig Aufwand 
verbunden ist. Den Kundinnen kann 

mehr frisches Obst und Gemüse für 
ganz wenig Geld angeboten werden. 
Dies ist in der derzeitigen Situation 
besonders wichtig, da coronabe-
dingt immer mehr Menschen vor 
der Herausforderung stehen, ihre 
Fixkosten nicht mehr decken zu 
können. Bezirkskoordinatorin Mo-
nika Felbermayr freut sich sehr über 
die Kooperation und dankt insbe-
sondere Roman Mayr und seiner 
Mutter Christine.

Hermann Eglseer mit seinen Fahrerkolleginnen Martina und Monika Felbermayr zu Besuch im 
Hof aden von Roman Mayr. Credit: Rotes Kreuz Kirchdorf.

sammeltage und bitten auch Firmen 
und Privatpersonen immer wieder 
um Warenspenden oder Einkaufs-
gutscheine. Dadurch bietet der Rot-
kreuz-Markt auch ein konstantes 
Grundsortiment an haltbaren Le-
bensmitteln und Hygieneartikeln.

Wer darf im Rotkreuz-Markt 
einkaufen?

Personen mit einer gültigen Einkaufs-
berechtigung oder deren Vertre-
tungsbefugte können im Markt ein-
kaufen. Grundlage ist das monatliche 
Haushaltseinkommen, das für eine 
Person € 1.000.– und für zwei Per-

sonen 1.500 Euro pro Haushalt be-
trägt. Für jedes im Haushalt lebende 
unversorgte Kind steigt der Betrag 
um € 250.– an.
Antragsformulare erhalten Sie bei 
Ihrem Gemeindeamt oder beim 
Roten Kreuz in Kirchdorf und 
Kremsmünster oder direkt im Rot-
kreuz-Markt. Dem Antrag beizulegen 
sind der Einkommensnachweis aller 
im Haushalt lebenden Personen und 
ein Lichtbild des Antragstellers. Ihre 
Gemeinde überprüft und bestätigt 
den Antrag, Sie geben ihn dann im 
Rotkreuz-Markt ab, wo Sie anschlie-
ßend den Ausweis erhalten. Ohne 

Vorlage der erforderlichen Doku-
mente ist leider kein Zutritt möglich.
Der Rotkreuz-Markt ist jeden 
Dienstag und Freitag von 14 – 17 Uhr 
geöffnet. Es können pro Woche 
Waren im Wert von max. € 30.– ein-
gekauft werden. 

Wir freuen uns über: Wa-
renspenden, Einkaufsgutscheine und 
Ihre Mithilfe, aber vor allem freuen wir 
uns über zufriedene Kunden.

Bezirkskoordinatorin Monika Felber-
mayr und das Team vom Rot-
kreuz-Markt Kremsmünster
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Toni on Tour

Toni im Einsatz für die gute Sache 
Trotz seiner Behinderung ist Toni 
Aichenauer durchwegs für die gute 
Sache im Einsatz. In den Jahren seiner 
Krankheit, hat Toni selbst Hilfe und 
Unterstützung vom Harley-Davidson 
Charity-Fonds erfahren dürfen. Der 
Harley-Davidson Charity-Fonds e.V. 
ist ein gemeinnütziger Verein und 
besteht seit dem Jahr 1996 in Ös-
terreich. Gemäß dem Motto: „LAUT 
FÜR DIE LEISEN – STARK FÜR DIE 
SCHWACHEN“, fahren jedes Jahr 
hunderte Harley-Biker die Chari-
ty-Tour durch Österreich und sam-
meln Spenden für muskelerkrankte 
Kinder. Toni ist nicht nur Botschafter 
der Charity-Tour, er will der Gesell-
schaft etwas zurückzugeben und 
startete vor Jahren, in Eigenregie, 
seine Toni-Tour.
Seitdem steht er Jahr für Jahr mit 
seinem Charity-Stand vor Ge-
schäften, Banken und Cafes, verkauft 

Merchandising-Artikel und sammelt 
Spenden für muskelkranke Kinder.
Corona bremst die Toni-Tour erneut 
aus. Seit Beginn von Corona ist 

nichts mehr wie es einmal war. Co-
rona lässt es nicht zu, die Toni-Tour 
fortzusetzen. Und trotz seiner fort-
schreitenden Krankheit ist es ihm 
eine Herzensangelegenheit, sich für 
andere einzusetzen. Daher ist Toni 
mehr als motiviert über andere Wege, 
Menschen davon zu überzeugen, zu 
unterstützen. Spenden die dort an-
kommen wo sie gebraucht werden 
Wir geben täglich Geld für dieses 
und jenes aus. Warum nicht einfach 
einen kleinen Teil abgeben an Men-
schen, die es eher brauchen können.

Unter dieser Bankverbindung, könnt’ 
ihr jederzeit eine Spende überweisen 
und so mithelfen, die Toni-Tour 2021 
zu retten: „Stark für die Schwachen 
und laut für die Leisen“, gilt ganz be-
sonders in dieser Krise! Tonis Charity 
Tour Konto:

IBAN: AT07 2032 6018 0100 5529

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

Mit großen Schritten nähern wir uns 
schon wieder dem Weihnachtsfest. 
Auch die weltweite Hilfsorganisation 
„Weihnachten im Schuhkarton“ steht 
schon in den Startlöchern und bittet 
auch heuer wieder um Ihre Mithilfe. 
Weltweit werden für hilfsbedürftige 
Kinder Schuhkartons gepackt. Ein 
einfacher Schuhkarton mit großer 
Auswirkung für viele Kinder in Ost-
Europa, die oft lebensverändernd 
sind. Man kann sich aussuchen ob 
man einen Jungen oder ein Mäd-
chen beschenken möchte sowie das 
Alter. Hinein kommen neue Kleidung, 
Spielzeug, Kuscheltiere, Schulsa-
chen und wer möchte ein persön-
licher Weihnachtsgruß. Pack-Tipps 
und Hinweise, was nicht eingepackt 
werden sollte, sind unter www.weih-
nachten-im-schuhkarton.org zu 
finden. Pro beschenktem Kind wird 
eine Geldspende von zehn Euro emp-
fohlen. Die fertigen Päckchen können 

in der Abgabewoche vom 9. bis 16. 
November zur Abgabestelle ge-
bracht werden. Die Geschenkpakete 
aus dem deutschsprachigen Raum 
gehen u. a.  an Kinder in Bulgarien, 
Georgien, Lettland, Rumänien oder 
auch die krisengeschüttelte Ukraine. 

Abgabeorte in der Umgebung: 

KEMATEN:

Jasmin Hoffart
Weizenweg 9
4531 Kematen an der Krems 
Tel. 0699/11363108

NEUKEMATEN:

Evangelische Kirche Neukematen, 
Brandstatt 46, 4533 Piberbach

KREMSMÜNSTER:

Schuhmode Peterseil, Franz- 
Hönig-Str. 6, 4550 Kremsmünster
Röm.-Kath. Pfarramt Kremsmünster, 
Stift 1, 4550 Kremsmünster 

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Anfangspauschale von 5 Euro pro Stunde für Caritas-Familienhilfe

Seit 70 Jahren gibt es die Familien-
hilfe. Die Caritas OÖ holte die Idee 
von den Niederlanden nach Ober-
österreich. Begonnen mit zwei Mit-
arbeiterinnen, begleiten heute rund 
200 Familienhelferinnen pro Jahr bis 
zu 1.300 Familien im Land OÖ. Der 
Grundauftrag hat sich in den sieben 
Jahrzehnten nicht verändert: Für 
Familien da sein, wenn diese Unter-
stützung in schwierigen Situationen 
benötigen. 
FamilienhelferInnen betreuen die 
Kinder in der Familie und versorgen 
den Haushalt. In den 50er und 60er 
Jahren war es für die Familienhelfe-
rinnen die große Herausforderung, 
die kinderreichen Familien satt zu be-
kommen. Heute sind die Caritas-Mit-
arbeiterInnen mit anderen Herausfor-
derungen konfrontiert, weil sich die 
Rahmenbedingungen für Familien in 
den letzten Jahrzehnten stark ver-
ändert haben: Großeltern sind in der 
Regel noch berufstätig und wohnen 
oft nicht im gleichen Ort. Ebenso 
sind beide Elternteile berufstätig und 
Mütter kehren früh wieder in ihren 
Beruf zurück. Viele sind alleinerzie-
hend. Akute Erkrankungen, Unfälle 
oder schwere chronische Krank-
heiten von Elternteilen oder von Kin-
dern können unter diesen Vorausset-
zungen nicht mehr ausschließlich in 
der Familie  bewältigt werden. Auch 
psychische Probleme können zu kriti-
schen Situationen in Familien führen. 
Der Tarif für die Familienhilfe ist nicht 
nur sozial gestaffelt, sondern seit 
Jahresbeginn gibt es als „unkom-
plizierte erste Hilfe“ sogar eine Pau-
schale: In den ersten 21 Stunden 
fallen lediglich 5 Euro pro Stunde an. 
Nähere Informationen: www.mobi-
ledienste.or.at
Zum 70-jährigen Jubiläum haben die 
Caritas-Mitarbeiterinnen ein Vorle-
sebuch für Kinder gestaltet. Es kann 
gegen eine Spende zugunsten der 
Mobilen Familiendienste am Team-
stützpunk der Caritas-Familienhilfe 
für Linz und Linz-Land erworben 
werden: Hafnerstraße 28, 4020 Linz, 
Tel.: 0732 / 7610-2421. Angefordert 
werden kann es auch unter carolin.
eckerstorfer@caritas-linz.at 

  

 
 

Für das Klinikum Bad Hall suchen wir ab sofort 
 
 

MitarbeiterIn Service 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 

Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 1618,17  

MitarbeiterIn Reinigung 
Teilzeitbeschäftigung  

Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 1618,17  

Lehrling Bürokauffrau/-mann 
Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 668,98  

 

 
Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte  
unserer Homepage  

www.klinikum-badhall.at 
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Familienaufstellung – Was ist das eigentlich?

Die meisten Menschen haben be-
reits von einer Familienaufstellung 
gehört oder auch darüber gelesen. 
Doch was passiert da eigentlich 
und wie genau läuft das ab?
Viele sind skeptisch und denken, 
dass es bei so einer Aufstellung 
nicht mit rechten Dingen zugeht. 
Andere sind neugierig, trauen sich 
aber nicht so wirklich nachzufragen 
oder würden dann doch gerne mal 
„als Zuseher“ dabei sein. 
Was genau ist nun eine Familien-
aufstellung?
Eine Familienaufstellung zeigt in 
erster Linie das Bild, das ich von 
meiner Familie in mir trage. Dies um-
fasst meine Ursprungsfamilie, zu der 
Mutter, Vater, Geschwister und Groß-
eltern zählen, als auch meine Gegen-
wartsfamilie, die aus meinem Partner 
und meinen Kindern besteht, wenn 
wir welche haben. 
In diesen Systemen arbeitet ein Auf-
stellungsleiter mit dem inneren Bild 
des Klienten. Dieser stellt seine Fa-
milie durch freiwillige Statisten dar, 
welche in die Rolle eines Familienmit-

gliedes schlüpfen und dann im Raum 
platziert werden. Durch den Platz der 
einzelnen Mitglieder lassen sich Ver-
strickungen oder etwaige Blockaden 
erkennen. Durch das Einfühlungs-
vermögen und die systemische 
Kompetenz des Aufstellungsleiters 
können auf diesem Wege psychische 
Blockaden gelöst und verabschiedet 
werden. 
Wir werfen also einen Blick auf die 
Vergangenheit, um in der Zukunft 
leichter und befreiter entscheiden 
und handeln zu können. Es geht 
dabei nicht um ein Verstehen der 

Vergangenheit, sondern um ein Er-
kennen der Ist-Situation. Erst wenn 
man anerkennen kann was wirklich 
ist, kann dies Heilung und Frieden 
bringen. So kann ein bewusstes 
und selbstbestimmtes Handeln 
wieder in Fluss kommen. 
Wann macht eine Familienaufstel-
lung Sinn?
Die Arbeit mit Aufstellungen macht 
immer dann Sinn, wenn es innere 
Blockaden gibt, die mich in meinem 
Alltag beeinträchtigen. Gespei-

cherte negative Glaubenssätze und 
auch alte Muster in meinem Unter-
bewusstsein können mir den Alltag 
erschweren. 
Manchmal vermutet man auch eine 
Verstrickung in früheren Generati-
onen, die vielleicht heute noch ne-
gative Auswirkungen auf die eigene 
Psyche oder das persönliche Han-
deln haben. Auch hier kann eine Fa-
milienaufstellung weitere Einblicke 
geben. 

Nach dem Motto: Es darf leicht 
gehen – es darf leicht werden!

Psychologische Beratung, Coaching, 
Mediation, Aufstellungsarbeit

www.manuela-mikusch.at

Farb- & Stilberatung NEU – SOMMERAKTION!

Ich habe den Lockdown genutzt und 
eine weitere Ausbildung zur Farb-, 
Typ- und Stilberatung absolviert.

Die richtigen Farben bewirken sehr 
viel. Sie unterstreichen Deine Per-
sönlichkeit und lassen Dein Gesicht 
strahlen.

Mit der richtigen Farbkarte fällt es 
dir leicht, die richtige Kleidung zu 
wählen und Du vermeidest so un-
nötig Fehlkäufe.

Ich freue mich, wenn ich auch DICH 
bald beraten darf!

MiKa-Kosmetik
Telefon: 0680 / 2130883
Mail: michaela.kastner@hotmail.com

Stellenangebot

Wir suchen zum ehestmöglichen Ein-
tritt eine/n

ABWÄSCHER/IN

und eine

KÜCHENHILFE

Teilzeit oder Vollzeit, zwischen 20 
und 40 Wochenstunden bei einer 5- 
oder 6-Tage-Arbeitswoche.

Eigener PKW von Vorteil.

Bewerbungen an:
1A Landhotel Schicklberg GmbH & 
CoKG, Schicklberg 1, A-4550 Ach-
leiten, Tel. +43 (0)7583 / 5500, 
www.schicklberg.at

Unsere Gemeinde auf 
Nie wieder die Müllabfuhr vergessen!
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ANMELDUNG  SPIELGRUPPE

Gemeinsam…
+ Spielen
+ Singen
+ Basteln
+ Lachen
+ Jausnen
+ Feste feiern

+ Kids mit Mama oder Papa
+ Alter ab ca. 10 Monaten 
   bis ca. 3 Jahre
+ 10 Kinder pro Gruppe
+  Geschwisterkinder 
   willkommen! 

Jede Gruppe trifft sich 
1x pro Woche 
von 9 bis ca. 10:30 Uhr
 im Martinshof

Kosten: 4,50 EUR pro Vormittag
pro Jahr werden 3 Blöcke verrechnet
ein Block besteht aus ca. 10 Vormittagen
Einstieg auch während des Jahres möglich
Elternbildungs-Gutscheine einlösen!

Anmeldung bitte per email bis 15.8.2021 an
spielgruppe.kematen@gmail.com
Infos bei Julia Aumüller
Tel. 0664/9173635

Spielejahr 
2021/2022 

Schreibt uns eure Daten:
Name Mutter/Vater
Name Kind
Geburtsdatum Kind
Adresse
Tel.
Email
Besondere Wünsche

Kommt und 
seid dabei! 
Wir freuen uns 
auf euch!
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DAS GOLF RESORT KREMSTAL SUCHT ZUR VERSTÄRKUNG SEINES TEAMS:

Mitarbeiter/in für Mäharbeiten 
am Golfplatz mit geringfügiger Anstellung

Mitarbeiter/in für Golfplatzpflege
ab März bis November 2021

Ihr Profil:

•  Zuverlässigkeit und Engagement
•  Liebe zur Natur
•  Teamfähigkeit
•  Handwerklich begabt
•  Kenntnisse im Bereich Rasenpflege
•  Umgang mit Rasenmaschinen
•  Bereitschaft ggf. zu Wochenend- und Feiertagsarbeiten

Ihre Aufgaben

•  Mähen der Grünflächen
•  Pflege der gesamten Golfplatz-Anlage
•  Bunker rechen

Wir bieten

•  leistungsgerechte Entlohnung
•  Arbeit in der Natur
•  Arbeit in einem motivierten Team

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu 
haben und freuen uns darauf, Sie 
kennenzulernen.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewertung an Peter Mayrhofer:

E: pm@golfresort-kremstal.at
T: +43 (676) 4329472
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DAS BRAUCHEN WIR VON DIR:
Bewerbungsschreiben mit  
Lebenslauf und ein aktuelles Foto

Kopie vom Semester- 
bzw. Abschlusszeugnis  
der 8./9. Schulstufe

DAS GIBT‘S BEI KUNEX:
Hervorragende Ausbildung  
in deinem Berufsfeld

SOKO Lehrlingscollege

Sehr gute, betriebliche  
Weiterbildungsmöglich- 
keiten

Prämien für schulische  
Leistungen

ONLINE-BEWERBUNG:
www.kunex.at/jobs-karriere

ORGANISATION IST ALLES
Bürokaufmann/frau
Verwaltung & Vertrieb

ALLES UNTER KONTROLLE
Prozesstechniker/in
Steuerung und Wartung von Anlagen

HANDWERK & TECHNIK
Tischler/in
Tischlereitechniker/in

DU BIST DIR 
NICHT SICHER?
Probier es doch 
einfach einmal aus:  
Bewirb dich als 
Schnupperlehrling  
und teste einen Tag 
den Job deiner Wahl 
bei Kunex.

Noch mehr 

Jobangebote >>



Für die einen ist 
es ein Lehrberuf,
für andere der Start 
einer steilen Karriere.
Jetzt für das Lehrjahr 2022/2023 bewerben!

www.sterner-tools.com/lehre

Carina Austerhuber

Geboren wurde

Judith Mack

Geboren wurde

Barbara & Andreas Steiner

Geheiratet haben

Emilia Moser

Geboren wurde

Valentina Leona Pieber

Geboren wurde

Mariella Limberger

Geboren wurde


